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schopper Hofkerwe

am 28. und 29. Juli 2019

Programm

sonntag:
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch
Ca. 14.30 Uhr Kerwerede
Ab 15.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit Udo Haas
Ab 20.00 Uhr Kerwedisco mit DJ Christian Käfer

montag:
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch
Ab 11.00 Uhr Kerwemusik mit de „Hoselatz“ Band

Der SV Schopp lädt ein zur Hofkerwe 2019
im Hof des ehemaligen Gasthauses Vatter
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Notrufe
Polizei ............................................................................................ 110 + 9 22 90
Feuerwehr ....................................................................................................... 112
Krankentransport ....................................................................................19222

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale 
(BDZ) Landstuhl-Ramstein

Zuständig ist die BDZ auf dem Gelände des Nardini Klinikum Sankt 
Johannis, Nardinistraße 30 in Landstuhl, Tel. Nr.: 116 117 (ohne Vor-
wahl).
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 14 Uhr bis Do. 7 Uhr, 
Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr; Vorabende von Feiertagen, Heiligabend 
und Silvester 18 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr, soweit dieser kein Fei-
ertag ist.
Alle aktuellen Kontaktdaten mit den Öffnungszeiten der Bereit-
schaftsdienstzentralen in Rheinland-Pfalz finden Sie auch unter 
www.kv-rlp.de/260557.
In möglichen lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
immer an den Notdienst unter der Rufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
der Bezirksärztekammer Pfalz

www.kzv-rheinlandpfalz.de
Über die oben stehende Internetseite gelangen Sie zum Notfall-
dienst der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz und der 
Betriebsärztekammern. Der Dienst steht Ihnen an Wochenenden 
(Samstag/Sonntag) und an Feiertagen zur Verfügung.

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztliche Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem 
Notdienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen: Tel. 
0631/ 89290929.

Apothekennotdienst
Unter der folgenden Service-Telefonnummer werden Ihnen die 
diensthabenden Apotheken in Ihrem Postleitzahlenbereich 
genannt! (Im Internet www.lak-rlp.de), aus dem deutschen 
Festnetz (0,14 €/Min.) und aus dem Mobilfunknetz (max. 0,42 
€/Min.): 0180 5 258825 + Postleitzahl des Standortes.
(zum Beispiel bei einem Standort in Hauptstuhl 0180-5-258825-
66851 od. bei einem Standort in Kindsbach 0180-5-258825-66862)
Abfrage der Bereitschaftsdienst-Apotheke im Internet: www.
lak-rlp.de

Mit der Option „Kalender“ können dort auch für jeden beliebigen 
Ort die Bereitschaftsdienstapotheken der kommenden 14 Tage 
angezeigt und ausgedruckt werden. Die Landesapothekerkammer 
Rheinland-Pfalz weist jedoch darauf hin, dass nur für den Tag des 
Ausdruckes eine absolute Aktualität gewährleistet werden kann.

Notdienstplan vom 18.07. bis 25.07.2019
Do., 25.07.2019
Kreuzweg-Apotheke ............................................. Telefon: 06371/51495
Steinwendener Str. 13, 66877 Ramstein-Miesenbach
Fr., 26.07.2019
St. Hubertus-Apotheke......................................... Telefon: 06371/50708
Landstuhler Str. 2, 66877 Ramstein-Miesenbach
Sa., 27.07.2019
Kur-Apotheke..............................................................Telefon: 06371/3025
Kaiserstr. 40, 66849 Landstuhl
Schloß-Apotheke .......................................................Telefon: 0631/50868
Burgherrenstr. 80, 67661 Kaiserslautern
So., 28.07.2019
Löwen-Apotheke im Kaufland .......................Telefon: 06371-9461560
Torfstraße 10, 66849 Landstuhl
Kelten-Apotheke................................................ Telefon: 06374/9917680
Am Keltenplatz 4, 67688 Rodenbach
Mo., 29.07.2019
Markt-Apotheke ...................................................... Telefon: 06371/96280
Kottweiler Str. 1, 66877 Ramstein-Miesenbach
Kreuz-Apotheke .........................................................Telefon: 06374/6238
Hauptstr. 46, 67685 Weilerbach
Di., 30.07.2019
Markt-Apotheke ...................................................... Telefon: 06371/62009
Am Alten Markt 7, 66849 Landstuhl
Do., 01.08.2019
Mühlbach-Apotheke ................................................Telefon: 06372/1301
Kaiserstr. 73 d, 66892 Bruchmühlbach-Miesau
Steinwendener Str. 13, 66877 Ramstein-Miesenbach
Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere der Tierarztpraxen 

in Landstuhl und Ramstein
Der Notdienst der Tierärzte ist beim jeweiligen Haustierarzt zu 
erfragen.

Weitere Bereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG Energieversorgung
Strom für die Verbandsgemeinde Landstuhl:
Netzteam Hauptstuhl, Tel.-Nr.: 0800/7977777
Gas für die Gemeinden Bann und Hauptstuhl:
Tel.-Nr.: 0800/1003448

Notdienste / Wichtige Rufnummern

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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„Ich bin wertvoll.
Jeder Mensch ist wertvoll.“

Was kann ich gut und wie würde ich dies für andere einsetzen?
„Wer sich als Kind engagiert, tut es auch als Erwachsener. Wer für 
andere eintritt, setzt sich mit Lebenssituationen Bedürftiger ausein-
ander und lernt selbst etwas bewirken zu können. „
Der Erlös der Platzmiete kommt der Elterninitiative krebskranker Kin-
der zugute.
Die Platzmiete wird in zwei Bereiche unterteilt:
Tischplätze: 10,00€
Deckenplätze: 5,00€
Bitte beachten, dass die Tische und Decken selbst mitzubringen sind. 
Bei starkem Regen entfällt die Veranstaltung.
Die Anmelde- und Kontaktdaten:
Tel.: 06371 - 5993863
Mail: hoerhammer-work@web.de
Ansprechpartner für den Geländeflohmarkt sind Frau Gros und Herr 
Hörhammer.

Linden

Kulturfabrik Linden e. V.
Unterhaltsame Geschichte 

bei einem gemütlichen Ortsrundgang
Mehr über die 650 Jahre alte Geschichte Lindens kann man am Sams-
tag, 03.08.2019 um 14:30 Uhr bei einem Spaziergang durch das Dorf 
erfahren. Die Gästeführerin Monika Stiller berichtet über Gebäude 
und Menschen. Tauchen sie ein in die Vergangenheit ihres Heimat-
ortes. Zum Abschluss werden die Teilnehmer in der KUFA Linden zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
25 Personen. Die Führung ist kostenlos, eine Spende für die Arbeit 
des Kulturvereins wird gerne entgegengenommen. Die Strecke ist 
auch für Rollatoren und Kinderwagen geeignet. Aus organisatori-
schen Gründen wird um eine Anmeldung gebeten: Monika Stiller, 
Hauptstraße 74, 66851 Linden, Tel. 0179/8971102

Oberarnbach

Heimat- u. Naturverein Oberarnbach e.V.
Erfolgreicher Arbeitseinsatz
Der am 22.06.2019 durchgeführte Arbeitseinsatz auf unserem Grill- 
und Spielplatz war ein voller Erfolg. Wir bedanken uns bei allen Mitbür-
gern und Mitgliedern für die tatkräftige Hilfe. Bedanken möchten wir uns 
auch bei der Firma Union-Bau in Landstuhl für die großzügige Spende, 
die wir für die Ausgestaltung des Spielplatzes erhalten haben.
Mehrgenerationentag
Für Freitag, 01.08.2019 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, haben wir auf 
unserem Grill- und Spielplatz einen Mehrgenerationentag geplant.
Hierzu sind alle Kinder, Mamas, Papas, Omas und Opas recht herzlich 
eingeladen.
Geplant sind:
- Spiele
- Märchen vorlesen
- Geschichten erzählen
- Bau eines Insektenhotels unter Anleitung von Herrn Hemmer.
Für das leibliche Wohl (u.a. Erfrischungen) wird gesorgt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Damit wir planen können, bitten wir um kurze 
Rückmeldung schriftlich oder telefonisch, unter Angabe der Teilneh-
merzahl, bis spätestens 29.07.2019.
Bitte abgeben bei Elke Zeller, Bruchstr. 8, 66851 Oberarnbach, Tel. 
06371-17615
Ich komme mit ............Kindern und ........... Erwachsenen

3. Sommernachtsfest 
des FC Oberarnbach

Der FC Oberarnbach lädt am Samstag den 27.07.2019 zum 3. 
Sommernachtsfest am Sportplatz ein. Um 15:00 spielt die 1b der SG 
Oberarnbach gegen die 1b der SG Wolfstein. Um 17:00 Uhr spielt die 
Erste der SG ebenfalls gegen die Erste Mannschaft der SG Wolfstein.
Ab 15:00 Uhr lädt die Gruppe Schatzfinder vom Kinderheim Land-
stuhl zu Kaffee und Kuchen ein. Der Ertrag des Kuchenverkaufs spen-
det das Kinderheim an die Elterninitiative krebskranker Kinder. Nach 

Nachrichten aus der VG

Seniorentreff Landstuhl
Der ehrenamtliche Besuchsdienst lädt ein zum Treffen am 31.7.2019 
im Cafe Goldinger.
Über Ihr Kommen freuen wir uns.

Bann

2. Südwest-Deutsches 
Böllerschützentreffen in Bann

am 28. Juli 2019 ab 13.30 Uhr am Schützenhaus
Teilnehmer (es werden ca. 100 Böllerschützen erwartet) haben sich 
angemeldet aus der Pfalz, Baden und dem Saarland. Gegen 13.30 Uhr 
findet die Begrüßung statt. Anschließend ab ca. 14.15 Uhr Aufstel-
lung und Abmarsch zum Schießen. Ab 14.30 Uhr Böllerschießen laut 
Schussprogramm für Hand-, Schaftböller sowie Kanonen. Gemütli-
cher Ausklang bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf viele Gäste.

Schützenverein Bann im Internet
Herzlich willkommen auf der Webseite des Schützenverein Bann. Ab 
sofort sind wir auch im Internet erreichbar unter „Schuetzenvereinbann“

Gruß aus der Steinzeit

(Text & Foto: Germann)

Dass die Gemeinde Bann und Umge-
bung schon in der Steinzeit von Men-
schen besiedelt war, bezeugen die 
Funde mehrerer Steinbeile und der stei-
nerne Menhir in der Nähe des Sportplat-
zes. Bei Erdarbeiten in der Hauptstraße 
in der Nähe der Steinalb entdeckte vor 
Jahren Josef Leis ein wunderbar erhal-
tener Steinhammer mit feiner Lochung 

und Hubert Kehrer fand auf einem Acker auf dem Röderberg ein 
Steinbeil aus grauem Granit. Beide Unikate sind ca. 4000 Jahre alt 
und die ältesten Funde in der Gemeinde Bann.Sie wurden als Leih-
gabe an das Heimatmuseum “Sickinger Höhe” in Queidersbach über-
geben. Museumsleiter Alois Schneider freut sich, dass das schmucke 
Heimatmuseum zwei solcher Relikte aus der Jungsteinzeit dem Besu-
cher zeigen kann. Auch der ca. 1,20 m hohe Menhir oder Hinkelstein 
am Weg zum Sportplatz zeugt von früher Besiedlung der Gegend um 
Bann.Er wurde wahrscheinlich in der Keltenzeit ca. 1000 Jahre vor 
Chr. für kultische Zwecke verwendet. Das Heimatmuseum in Quei-
dersbach ist kostenlos für alle interessierten Heimatfreunde jeden 
ersten Sonntag im Monat von 10-12 Uhr oder nach Vereinbarung mit 
dem Museumsleiter geöffnet. (age)

Sickingenstadt Landstuhl

DRK Ortsverein 
Landstuhl e.V.

Wir danken allen Blutspendern die uns am 10. Juli 
2019, trotz Ferien- und Urlaubszeit wieder unterstützt haben und zur 
Blutspende gekommen sind. Insgesamt waren an diesem Tag 142 
Spender im DRK Zentrum in Landstuhl. Dabei waren auch 13 junge 
Menschen die zum ersten Mal Blut gespendet haben. Jeder Spender 
hilft mit seiner Spende bis zu drei Kranken in ihrem Gesundungsprozess 
wieder auf die Beine zu kommen! Auch danken wir unseren 31 Helfe-
rinnen und Helfer die an diesem Tag wieder, ehrenamtlich, ihr Zeit zur 
Verfügung gestellt haben, darunter waren auch 5 junge Menschen vom 
Jugend-Rotkreuz, die die Spender mit Getränken versorgt haben.

Roland Huke, Schriftführer

Flohmarkt Kinderheim St. Nikolaus
Im Rahmen unseres Sozialprojekts veranstalten wir, die Wohngruppe 
Schatzfinder aus dem Kinderheim St. Nikolaus, am 10.08.2019 von 
10:00 bis 15:00 Uhr einen Geländeflohmarkt. Der Grundgedanke für 
das Sozialprojekt ist:
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Sperrungen anlässlich 
der Schopper Kerb

Aufgrund der Schopper Kerb ist die Turn- und Festhalle von Don-
nerstag, 25.07.19 bis Mittwoch, 31.07.19 (jeweils einschließlich) für 
alle anderen Nutzungen gesperrt.
Der Kerweplatz kann im genannten Zeitraum ebenfalls nicht zum 
Parken o.ä. genutzt werden. Bitte halten Sie in den genannten Zei-
ten auch die Zufahrt zum Kerweplatz und Schulhof frei! Dies betrifft 
auch den Einmündungsbereich an der Hauptstraße.
Dankeschön.

i.A. Meyer Th.
Kerwekoordinator

Stelzenberg

LandFrauenVerein Stelzenberg
Am 31.07. haben wir unseren nächsten Stammtisch im Restaurant 
„Kniebrech 11“. Wir treffen uns wie gewohnt um 17:30 Uhr am MGT.

Edeltraud Schauer, Schriftführerin

Gemeindebücherei Stelzenberg 
im Mehrgenerationentreff

Ferienpause der Gemeindebücherei
Vom 25.07. bis 08.08.19 hat die Bücherei geschlossen.
Ab 15.08.19 sind wir wieder für unsere Leser und Besucher da.
Die nächste Veranstaltung der Kinderbücherei findet am 05.09.19 statt.
Wir wünschen eine schöne und erholsame Urlaubszeit und freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen im August!
Ihr Stelzenberger Büchereiteam
Öffnungszeit ab 15.08.19: Donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr
67705 Stelzenberg, Kaiserslauterer Straße 3 (ehemals Bürgerhaus)
Telefon: 06306/ 9928955 (Nur zu den Öffnungszeiten)
Email Adresse:
lesen-in-stelzenberg@gmx.de

den Fussballspielen sorgt DJ Karsten für gute Stimmung. Musik für 
Jung und Alt. Ab 21:00 uhr öffnet Tim`s Bar mir rafinierten Cocktails 
und Mixgetränken. Ob Spießbraten mit Kartoffel- und Nudelsalat 
oder Würstchen und Frikadellen vom Grill, für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Der FC Oberarnbach und die Gruppe Schatzfinder 
vom Kinderheim Landstuhl freuen sich auf ihr kommen.

Queidersbach

Skiclub Queidersbach
Bergweise Ski-Spass mit uns die Berge erleben

Informieren - anmelden - einsteigen - wohlfühlen - Skifahren - Spaß haben
Unser neues Fahrtenprogramm finden Sie ab 1. August auf unse-
rer Internetseite : www.skiclubqueidersbach.de
Für Info vorab sind wir unter 0171-7730219 zu erreichen oder per
E-Mail:buchung@skiclubqueidersbach.de
Der Skiclub wünscht euch einen sonnenreichen Sommer und 
erholsamen Urlaub!

Schopp

Tennisclub Eichwald Schopp
Bildnachlese zum Artikel vom 7.7.2019

Von links nach rechts: Stehend: Cornelia Fels, Sabine Becker-Wildmoser, 
Tina Pfiffi, Sandra Speiser, kniend: Simone Hoch, Stefanie Braese

Die Damen 30 haben mit der Meisterschaft in der B-Klasse Gruppe 
03, den Aufstieg in die A-Klasse geschafft. Das Team würde sich 
über Verstärkungen freuen. Interessentinnen können sich gerne an 
Simone Hoch wenden.

Heimat- und Verkehrsverein Schopp e.V.
Mitgliederversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung recht herzlich ein.
Am Freitag, den 30.08.2019 um 19.00 Uhr im Nebenraum der 
Eichwaldstuben Schopp.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte:
1) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2) Bestätigung der Tagesordnung
3) Totengedenken
4) Bericht des 1. Vorsitzenden
5) Fragen zu dem Bericht
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Wahlen (vorsorglich)
8) Ausblick auf 2019 - 2020
9) Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Ergänzungen und Anträge sind 8 Tage vor der Sitzung schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden Hr. Karl Oster, Hauptstrasse 63, 67707 Schopp 
einzureichen.

gez. Sonja Müller, Schriftführerin
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Gemeinde St. Nikolaus v. d. Flüe 
Krickenbach in der Pfarrei Heiliger 

Franz von Assisi informiert
Herzliche Einladung

zum Sonntagsgottesdienst am 28.07.2019 um 11.0 Uhr in Schopp. 
Nutzen Sie die Mitfahrmöglichkeiten.

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius 
Schopp in der Pfarrei Heiliger Franz 

von Assisi
Herzliche Einladung zu unseren 

Gottesdiensten und Veranstaltungen
28.07.2019, 11:00 Uhr Gottesdienst zelebriert von Kaplan Kiran 
Babu Dasari. Die Senioren sind eingeladen!
Am 5. August, 14:30 Uhr, treffen wir uns wieder und hoffen auf viele 
Teilnehmer. Wie auch immer, bringen Sie doch gerne Freunde und 
Bekannte mit - es wird bestimmt wieder schön!
Der Kirchenchor probt
Nach einer kleinen Ferienpause geht es wöchentlich weiter am 5. 
August um 18:45 Uhr, wie gewohnt.
Die Gymnastikstunden
beginnen wieder nach den Ferien, am 12. August, um 14:00 Uhr.
Fußwallfahrt am 25. August 2019
Wie in den letzten Jahren sind wir wieder dabei, wenn die müden 
Wanderer auf Maria Rosenberg eintreffen und dürfen sie mit Kaffee 
und Kuchen willkommen heißen. Der Erlös kommt dem Kirchenbau-
verein zugute. Eine herzliche Bitte, die Helfer zu unterstützen oder 
einen Kuchen zu backen.
Pfarrfest am 1. September 2019
Zum großen Fest des Jahres suchen wir wieder Unterstützung beim 
Reinemachen am 22.8.2019, ab 14.00 Uhr im Außenbereich und am 
24.8.2019, ab 09.00 Uhr innen. Geplant wird am 09.08.2019, um 18.00 
Uhr, Eichenstraße 17. Da können noch Vorschläge und Anmeldungen 
eingebracht werden.
Helfer werden auch in der Küche, Theke und beim Ein- und Ausräu-
men gebraucht. Ein kleiner Beitrag ist schon willkommen und entlas-
tet die Ehrenamtlichen!
Im letzten Amtsblatt wurde unser Ferienprogramm irrtümlich im 
Finsterbrunner Tal angesiedelt. Es wird korrigiert!

Ev. Freikirche - Calvary Chapel
Kindsbach, Industriestr. 50

Im Internet finden Sie uns unter: www.cck-town.org
Unser Gottesdienst (Englisch/Deutsch) findet jeden Sonntag um 
11.00 Uhr statt. Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen.

Prot. Kirchengemeinde 
Schopp-Linden-Krickenbach

Gottesdienste zum 6. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: “So spricht der Herr, der dich erschaffen hat: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1)
Sonntag, 28. Juli 2019: 10.00 Uhr Linden, zentraler Gottesdienst
Prädikantin Abrahams-Röwer wird diesen Gottesdienst halten.
Urlaub Pfarrer Hust bis einschließlich 11. August 2019
Vertretung für Beerdigungen:
Vom 22. Juli bis 4. August 2019 - Pfarrerin Astrid Grob - Tel. 06306 / 329.
Vom 5. August bis 11. August 2019 - Pfarrer Max Eisfeld - Tel. 06305 / 5223.
Das Pfarrbüro ist in dieser Zeit mittwochs und freitags besetzt.
Jetzt schon vormerken! - 2 Konzerthöhepunkte - Stephan Flesch 
und Naschuwa
Stephan Flesch: Samstag, 14. September 2019 um 19 Uhr - Prot. 
Gemeindehaus Krickenbach - Eintritt 15,- Euro - Vorverkauf 13,- Euro
Naschuwa - Klezmermusik - Freitag, 18. Oktober 2019 - 20 Uhr - 
Prot. Kirche Schopp - Eintritt 12,- Euro - Vorverkauf 10,- Euro.
Karten zu Naschuwa im Vorverkauf bereits im Pfarrbüro erhältlich.
Genauere Informationen folgen noch!

Gottesdienste und
kirchliche Nachrichten

Pfarramt Mittelbrunn
Sonntag, 28.07.2019
09:30 Uhr Gottesdienst in Mittelbrunn
10:30 Uhr Gottesdienst in Obernheim
Mittwoch, 31.07.2019
10:30 Uhr Gottesdienst in der Schernau

Kath. Kirchengemeinde 
St. Josef, Trippstadt

Gottesdienste
Donnerstag, 25.07.19
18.30 Uhr Heilige Messe im Wohnstift
Sonntag, 28.07.19
09.30 Uhr Heilige Messe als
Familiengottesdienst mit anschließendem Kirchencafe
Taufe von Isabell Kwiatkowski
Donnerstag, 08.08.19
18.30 Uhr Heilige Messe im Wohnstift
Sonntag, 11.08.19
09.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
am Sägmühlweiher
Samstag, 17.08.19
18.30 Uhr Heilige Messe für die Pfarrei
Donnerstag, 22.08.19
18.30 Uhr Heilige Messe im Wohnstift
An allen Sonn- und Feiertagen Gottesdienst um 10.45 Uhr in Maria 
Schutz, Kaiserslautern (www.mariaschutz.de).
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro in Trippstadt ist dienstags von 16.00 - 18.00 Uhr geöff-
net und befindet sich im Rathaus, Amtszimmer in Trippstadt.
Telefonisch erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 06306 481.
Vom 22.07.2019 bis 09.08.2019 ist das Büro geschlossen.
Ausserhalb der Öffnungszeit werden Sie sich bitte an das Zentralbüro 
Maria Schutz, Kaiserslautern.
Telefon: 0631-34121-0
e-mail: Pfarramt.kl.maria-schutz@bistum-Speyer.de

Kath. Pfarrei Hl. Namen Jesu Landstuhl
Samstag, 27.07.2019
17.30 Uhr Landstuhl, Krankenhauskapelle, Vorabendmesse
18.00 Uhr Bruchmühlbach, St. Maria Magdalena, Vorabendmesse
19.00 Uhr Mittelbrunn, St. Josef, Vorabendmesse
Sonntag, 28.07.2019
09.00 Uhr Landstuhl, Krankenhauskapelle, Heilige Messe
09.00 Uhr Hauptstuhl, St. Ägidius, Heilige Messe
09.00 Uhr Kindsbach, Mariä Heimsuchung, Hl. Messe
10.30 Uhr Landstuhl, St. Markus, Heilige Messe
10.30 Uhr Landstuhl, Heilig Geist, Heilige Messe mit Taufe
18.00 Uhr Landstuhl, St. Andreas, Abendmesse
Krankenhaus-Kapelle Landstuhl - Spendenergebnis
Am Samstag, 6. Juli hatten die Drehorgelfreunde des Pfälzer Dreh-
orgel-Stammtisches zum Gottesdienst in die Kirche im Krankenhaus 
eingeladen. Mit drei Drehorgeln wurde die Hl. Messe begleitet. Die 
Besucher spendeten die stolze Summe von 335,73 Euro.
Der Erlös ging an die Palliativstation der Klinik.
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
Am Donnerstag, dem 15. August 2019 feiern wir um 18.00 Uhr das 
Hochfest Maria Himmelfahrt. Der Gottesdienst (mit Kräutersegnung) 
wird vom ökum. Kirchenchor Kindsbach feierlich mitgestaltet und im 
Anschluss sind alle ganz herzlich zum kleinen Empfang, Umtrunk mit 
Kräuterbroten und Dip, in den Pfarrgarten eingeladen.
Kirchenführung St. Andreas
Die nächste Kirchenführung findet am Sonntag, dem 18. August 
2019 um 14.00 in der St. Andreas Kirche in Landstuhl statt.
Kaffeeklatsch an der St. Andreas Kirche
Der „Kaffeeklatsch“ findet an der St. Andreas-Kirche am Sonntag, den 
25.08.2019 von 14.00 – 17.00 Uhr am Kirchturm St. Andreas in der 
Kirchenstraße, statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Erlös ist für einen sozia-
len Zweck bestimmt.

www.wittich.de
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Bürozeiten im Pfarramt (Frau Müller)
Mittwoch und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer Wolfgang Hust

Pfarramt Mittelbrunn
Sonntag, 28.07.2019
09:30 Uhr Gottesdienst in Mittelbrunn, 10:30 Uhr Gottesdienst in 
Oberheim
Mittwoch, 31.07.2019
10:30 Uhr Gottesdienst in der Schernau
Pfarrerehepaar Nolte ist jederzeit für Sie zu sprechen.
Kirchenstraße 12 a, 66851 Mittelbrunn, Tel: 06371/17246

Prot. Pfarramt Landstuhl-Stadt
Landstuhl
Sonntag, 28. Juli, 09.30 Uhr: Gottesdienst in der Stadtkirche
Dienstag, 30. Juli, keine Kirchenchor-Probe
Konfirmandenzeit 2019-2021 Ende August beginnt wieder ein 
neuer Jahrgang mit der Konfirmandenzeit. Eingeladen werden die 
Jugendlichen der Prot. Kirchengemeinden Landstuhl-Stadt und 
Kindsbach, die zwischen 01.08.2007 und 31.07.2008 geboren sind 
und in unserer Gemeindegliederliste verzeichnet sind. Die Konfirma-
tion wollen wir dann im Frühjahr 2021 feiern. Beginnen werden wir 
mit einem Konfirmanden-Eltern-Abend: in Kindsbach am Diens-
tag, 20. August im Gemeindesaal Marktstr. 14 und in Landstuhl am 
Mittwoch, 21. August im Gemeindehaus Vordere Fröhnstr. 5 - jeweils 
19.00 Uhr. Die Einladungen werden in der letzten Ferienwoche ver-
schickt. (Sollten Sie keine Einladung bekommen, melden Sie sich bei 
Pfarrer Urbatzka, Tel. 06371/2496.)
Kindsbach
Donnerstag, 25. Juli, keine Chorprobe Ökumenischer Chor
Sonntag, 28. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der Prot. Kirche Kindsbach

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten)

Im Internet finden Sie uns unter: 
www.baptisten-landstuhl.de

Die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Landstuhl, Am 
Rathaus 5, Tel. 06371-2059, lädt ganz herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein:

Hausbibelkreise: Gespräche über der Bibel, Austausch und Gebete. 
- Montags in Waldmohr um 19.30 Uhr. (Trent Fox: 06373-8967029),
Spieltreff „Kids-Club“: Während der Sommerferien ist Pause. Erneu-
ter Beginn am Mittwoch, den 14.08. - Der Kids-Club findet sonst an 
jedem Schul-Mittwochnachmittag von 16.00 bis 17.30 Uhr im Unter-
geschoss des Gemeindezentrums statt, - Der ultimative Nachmittag 
für alle 6 bis 10-Jährigen mit viel Spaß, Spiel und Spannung! - Bringt 
auch eure Freunde mit! (Tobias Lyding, Tel.06372-806663)
Gottesdienste: sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst und parallel Kin-
dertreff. - Am ersten Sonntag des Monats jeweils mit Abendmahl, 
Kurzpredigt und der Möglichkeit für alle, sich persönlich zu äußern 
und zu beten. -
Jahreslosung für 2019: Suche Frieden und jage ihm nach! Psalm 34,15
Monatsspruch Juli: Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, lang-
sam zum Reden, langsam zum Zorn. Jakobus 1,19

Sonstige Mitteilungen

Bürgersprechstunde 
Landtagsabgeordneter 
Daniel Schäffner, SPD

Der Landtagsabgeordnete Daniel Schäffner bietet jeden Montag von 
09.00 bis 10.00 Uhr und jeden Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
Ludwigstr. 2 (Villa Dahl) in Landstuhl eine Bürgersprechstunde an 
(wir bitten um telefonische Voranmeldung).
Das Bürgerbüro erreichen Sie unter der Nummer 06371 / 94 68 774. 
Gerne kann der Termin auch, nach ihren Wünschen, an einem ande-
ren Ort stattfinden.

Mit Anita Schäfer im Gespräch
Die CDU-Bundestagsabgeordnete Anita Schäfer bietet Bürgerinnen 
und Bürgern Sprechstunden in ihrem Wahlkreisbüro, Luisenstraße 
39, in Pirmasens an. Auf Wunsch können einzelne Gespräche auch an 
einem anderen Ort stattfinden. Zwecks Terminkoordination wird um 
Anmeldung unter der Telefonnummer 06331 / 283529 oder per E-Mail 
an anita.schaefer.wk@bundestag.de gebeten.

Datenschutz geht uns alle an...

Diskutieren Sie mit uns auf blog.wittich.de zu 
folgenden Themen:

•	 Datenschutz im Verein nach der DSGVO
•	 Datenschutzrichtlinie
•	 Auftragsverarbeitung
•	 Was dürfen wir denn mit den Daten unserer 

Mitglieder machen?
•	 Was darf denn jetzt eigentlich noch ans 
„Schwarze	Brett“	oder	in	die	Vereinszeitung?

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen unter 

folgenden Nummern:
06502/9147-800

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Nach der Fusion der Verbandsgemeinden Kaiserslautern-Süd und Land-
stuhl ist nun die LINUS WITTICH Medien KG verantwortlich für alle Berichte 
im Mitteilungsblatt, die Veröffentlichungen der Vereine, Verbände, kirch-
lichen Institutionen, politischen Parteien und Gruppierungen.

Da sich die Struktur der Wochenzeitung geändert hat, bitten wir alle 
WebUser die neue Zeitung zu beantragen.

Eine Anleitung zur Registrierung oder Beantragung einer neuen Zeitung 
finden Sie in dieser Ausgabe.

Vereine und Verbände haben im neuen Mitteilungsblatt für die Verbands-
gemeine Landstuhl für Ankündigungen, Berichte und Nachberichterstat-
tungen ein

Zeichenkontingent von 1.500 Zeichen und 1 Bild + 1pdf
pro Woche zur Verfügung.

Veranstaltungshinweise können nur noch einmalig kostenlos mit 
der Größe von 1/4 Seite vierfarbig abgedruckt werden, sofern diese 
druckfähig eingereicht werden.

Weitere Veröffentlichungen sind kostenpflichtig und werden wie folgt 
berechnet:

1/4 Seite ab der 2. Veröffentlichung:
75,00 €+ MwSt. pro Schaltungswoche

1/2 Seite ab erstem Abdruck:
100,00 € + MwSt. pro Schaltungswoche

1/1 Seite ab erstem Abdruck:
175,00 € + MwSt. pro Schaltungswoche

Redaktionsschluss ist freitags, 12:00 Uhr im Verlag, bei Vorverlegungen 
entsprechend früher.

Ihre Redaktion

Hinweis in eigener Sache
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LINUS WITTICH Medien KG 

Europa-Allee 2 · 54343 Föhren
www.wittich.de 
Geschäftsführer: Dietmar Kaupp

Ihren redaktionellen Beitrag per CMSweb übermitteln

1. 5.

6.

Im Browser meinwittich.de 
aufrufen und anmelden.

Nach der Freischaltung melden 
Sie sich wie gewohnt bei 
meinwittich.de an und wählen 
wieder „Artikel für Zeitung 
schreiben“ aus. Dann landen Sie 
in Ihrer persönlichen Artikelliste. 
Rechts oben „Artikel schreiben“ 
auswählen und Artikel im Textfeld 
verfassen. Über die Notizzettel-
Funktion können Sie 
Anmerkungen an die 
Redaktion senden.

Rechts oben gewünschten 
Erscheinungstermin auswählen 
und Hinweise zu 
Veröffentlichungsbedingungen, 
Urheberrechten und 
Datenschutz bestätigen.

2. Kostenlos neu registrieren, dazu 
das Formular ausfüllen und per 
Mail bestätigen.

3.

4.

Nach der Bestätigung das Profi l 
vervollständigen. Nach dem Klick 
auf der Schaltfl äche „weiter“ landen 
Sie in der „Schaltzentrale“. Hier 
haben Sie drei Möglichkeiten:

„Artikel für Zeitung schreiben“ – 
rechts oben Ihre Zeitung 
auswählen und Rubrik bestimmen. 
Im nächsten Schritt wird Ihre 
Anfrage geprüft, dies kann 2-3 
Tage in Anspruch nehmen. 
Per Mail werden Sie über Ihre 
Freischaltung informiert.

1. Artikel für Zeitung schreiben
2. Artikel für Localbook schreiben
3. Anzeige für Zeitung buchen

7. Artikel senden.
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spendenübergabe an den bännjer 
Kindergartenförderverein

Bei der diesjährigen Gemeindewanderung zur Burgruine Perleberg, die 
von Richard Roschel und seinem Team organisiert wurde, spendeten 
Michael Simonis („Kohlers Backstubb“) das leckere Laugengebäck und 
Ortsbürgermeister Stephan Mees die kühlen Getränke.

In einer bereitgestellten Kasse wurden durch die Wanderer sage und 
schreibe 355.- Euro gespendet.

Dieses Geld wurde jetzt an die Vorsitzenden des Kindergartenförderver-
eins, Markus Borst und Valentina Dietrich, übergeben, die sich riesig dar-
über freuten.

„Kleinere Anschaffungen sind dadurch möglich und verschiedene Pro-
jekte können durch Spenden mitfinanziert werden“, so die beiden Vorsit-
zenden, die sich auf diesem Weg herzlich bei den Spendern bedanken.

(v.l.n.r.:Michael Simonis, Richard Roschel, Valentina Dietrich, Markus Borst, Stephan Mees)
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Verbandsgemeinde

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung
Kaiserstraße 49, Landstuhl
Montag - Mittwoch v. 8.30 - 12 Uhr u. 14 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 18.00 Uhr durchgehend geöffnet.
Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr
Telefon: 06371/83 - 0, Telefax: 06371/83 - 101
E-Mail: vg@landstuhl.de

Öffnungszeiten des Sozialamtes
Montag - Mittwoch, Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen. 
Donnerstag von 8.00 - 18.00 Uhr durchgehend

Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes
Bahnstraße 80, Landstuhl
Montag - Mittwoch von 8.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Dienstgebäudes „Alte Rentei“, 
Kirchenstraße 41

(alle Bereiche der Verbandsgemeinde Landstuhl)
Montag - Mittwoch, Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, nachmittags 
geschlossen. Donnerstag von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr durchgehend

Sprechstunden der Verwaltung in den Ortsgemeinden
Krickenbach: Mo. 11.00 - 11.45 Uhr Mit. 18.30 - 19.30 Uhr
Linden: Mo. 18.30 - 19.30 Uhr Mit. 10.00 - 10.45 Uhr
Queidersbach: Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Mit. 11.00 - 11.45 Uhr
Schopp: Mo. 10.00 - 10.45 Uhr Mit. 17.00 - 18.00 Uhr
Stelzenberg: Die. 17.00 - 18.00 Uhr Mit. 09.00 - 09.45 Uhr
Trippstadt: Mo. 09.00 - 09.45 Uhr Die. 18.30 - 19.30 Uhr

Sprechstunden des Schiedsmanns
nach Vereinbarung über Telefon 063 71 /83-111.

Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten der 
Verbandsgemeinde Landstuhl Silke Wallé

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 17.00 - 18.00 Uhr, Rathaus, Kaiser-
straße 49, Landstuhl, Zimmer 127 (1. OG) oder nach telefonischer Verein-
barung Tel. 06371 / 83110
gleichstellung-vglandstuhl@web.de

Sprechstunde des Beirates für Migration und 
Integration des Landkreises Kaiserslautern

Die Sprechstunden des Beirates finden jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung unter 0159-04094168 oder 0631/7105-
414 mit Herrn Sofronius Spytalimakis im Gesundheitsamt Kaiserslautern, 
Pfaffstr. 40 – 42, 3. Stock, Zimmer 312 statt.
Vorherige Terminvereinbarung für bei Herrn Spytalimakis.

Die Verbandsgemeinde Landstuhl 
im Internet

So finden Sie uns im Internet unter: http://www.landstuhl.de
E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
in allen Angelegenheiten: vg@landstuhl.de
Direkter Kontakt

• Bürgermeister Dr. Peter Degenhardt:
peter.degenhardt@landstuhl.de

• Amtsblatt, Aufgabenbereich Öffentlichkeitsarbeit: amtsblatt@land-
stuhl.de

• Einwohnermeldeamt: einwohnermeldeamt@landstuhl.de
• Standesamt: standesamt@landstuhl.de
• Ordnungsamt: ordnungsamt@landstuhl.de
• Gewerbeamt: gewerbeamt@landstuhl.de
• Bauamt: bauamt@landstuhl.de
• Tourist-Information: tourismus@vglandstuhl.de
• Datenschutzbeauftragter: datenschutz@landstuhl.de
• Aufgrund der Vielzahl der am Markt erhältlichen Programme bitten wir, 

Email-Anhänge ausschließlich in den Formaten Word97-2003 (doc), 
Excel97-2003 (xls), jpg, gif oder Adobe-PDF an uns zu senden.

Verbandsgemeinde Landstuhl 
Amtsblatt - Online

Die Online-Ausgabe des amtlichen Teils des Amtsblattes der Verbandsge-
meinde Landstuhl finden Sie im Internet unter: www.landstuhl.de. Klicken 
Sie im Internet unter: www.landstuhl.de. Klicken Sie auf der Startseite unter 
AKTUELL auf „Amtsblatt“. Die gewünschte Ausgabe können Sie dann 
zum Lesen als PDF-Datei auf Ihren PC herunterladen.
Archivanfragen nach älteren Ausgaben richten Sie bitte an die Amtsblatt-
Redaktion: E-Mail: amtsblatt@landstuhl.de

Bezirkspolizeibeamte
Frau Simone Millgramm-Denzer .......................................................0631/369-2224
E-Mail: pikaiserslautern2@polizei.rlp.de

Verbandsgemeindewerke/Stadt-
werke Landstuhl

Öffnungszeiten: Bahnstraße 80, Landstuhl
Montag - Mittwoch von 8.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 18.00 Uhr, Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr
So finden Sie uns im Internet: www.verbandsgemeindewerke-landstuhl.de, 
www.stadtwerke-landstuhl.de
E-Mail-Adresse in allen Angelegenheiten: werke@landstuhl.de

Bereitschaftsdienst der 
Verbandsgemeindewerke und Stadtwerke Landstuhl

Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde Landstuhl und Abwasserent-
sorgung in den Ortsgemeinden Bann, Hauptstuhl, Kindsbach, Mittelbrunn, 
Oberarnbach und der Sickingenstadt Landstuhl ............... Tel.: 06371/912250
Abwasserentsorgung in den Ortsgemeinden Krickenbach, Linden, Quei-
dersbach, Schopp, Stelzenberg und Trippstadt (WVE Stadtentwässerung)
...................................................................................................................Tel.: 0631/3723-0

Rufbereitschaft der Versorgungswerke
Stromversorgung in Krickenbach und Stelzenberg (Stadtwerke Kaiserslau-
tern) ..................................................................................................... Tel.: 0800/8958958
Stromversorgung in Bann, Hauptstuhl, Kindsbach, Landstuhl, Linden, Mit-
telbrunn, Oberarnbach, Queidersbach, Schopp, Trippstadt
(Pfalzwerke Netz AG) ..................................................................... Tel.: 0800/7977777
Gastechnische Störungen in den Ortsgemeinden Krickenbach, Linden, 
Queidersbach, Schopp, Stelzenberg und Trippstadt ......... Tel.: 0800/8456789
Gastechnische Störungen in den Ortsgemeinden Bann und Hauptstuhl 
(Pfalzgas) ........................................................................................... Tel.: 0800/1003448
Gastechnische Störungen in Landstuhl und den Ortsgemeinden Kindsbach 
und Mittelbrunn ............................................................................. Tel.: 06371/912250

Öffnungszeiten CUBO

Montag bis Donnerstag:  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag bis Samstag:  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage:  10.00 - 20.00 Uhr
Tel. 06371/130571, www.cubo-sauna.de

Naturerlebnisbad Landstuhl

Tel. 06371/130571
Kaiserstraße 126, 66849 Landstuhl

Öffnungszeiten Sommersaison 2019
täglich von 10.00 - 20.00 Uhr

witterungsabhängig geöffnet
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer
Homepage www.neb-landstuhl.de

Warmfreibad Trippstadt

Am Schwimmbad, 67705 Trippstadt
Öffnungszeiten

Sommersaison 2019
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Montag und nach Feiertagen: 11 - 20 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9 - 20 Uhr

(Das Bad ist witterungsabhängig von Mai bis Anfang September 
geöffnet.)

Öffnungszeiten - Sprechstunden
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Haftung bei eingereichten Inhalten
Der Einreicher ist für die vom ihm an das Amtsblatt zur Veröffentli-
chung eingereichten Inhalte selbst verantwortlich. Der Einreicher 
stellt die Verbandsgemeinde Landstuhl von allen Ansprüchen 
frei, die Dritte gegen die Verbandsgemeinde Landstuhl wegen 
der Verletzung eigener Rechte durch Inhalte des Einreichers 
geltend machen. Im Falle einer erfolgreichen Inanspruchnahme 
durch Dritte ist der Einreicher zum Ersatz des Schadens verpflich-
tet, der der Verbandsgemeinde Landstuhl dadurch entsteht. 
Dazu zählen auch Kosten der Rechtsverfolgung.

Sprechstunden der Verwaltung 
in den Ortsgemeinden

Die Sprechstunden der Verwaltung in den Ortsgemeinden fallen 
am 29., 30. und 31. Juli 2019 aus. Wir hoffen auf ihr Verständnis.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Tourist-Information

Öffnungszeiten Oktober-März:
Mo., Di., Mi., Do., Fr.  ............09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.  .....................13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Sa. geschlossen
Öffnungszeiten April-September:
Mo., Di., Mi., Do., Fr., Sa.  ...09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.  .....................13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Weitere Informationen:
Tourist-Information 
der Verbandsgemeinde Landstuhl
Hauptstraße 3 a, 66849 Landstuhl
Tel. 06371/13 000 12
tourismus@vglandstuhl.de
www.landstuhl.de

5. Woche - Ferienprogramm
In der 5. Woche erwarten die Kinder folgende Termine:
* Lightbox designen *
* Tischleuchte selbst gestalten *
Termin: Montag, 29. Juli 2019, 10.00-14.00 Uhr
Ort: Kulturfabrik Linden, Bergstraße 2
Leitung: Ida Weismann
Alter: ab 10 Jahren
Beitrag: 15,-- €
Anmeldung: ab 24. Juni erforderlich, VG Kaiserslautern-Süd, Carolin 
Kluge, Tel.Nr.
0631/20161-38
Mitzubringen: Schere
Erleuchte mit Deiner eigenen Lightbox den Raum. Wir basteln und 
designen Deine Lightbox einfach mal selbst und lassen unserer Kre-
ativität freien Lauf. Mit Schatten und Licht erzeugen wir coole Effekte 
für die Dekoration in Deinem Zimmer.
* Bowling in Kaiserslautern *
Termin: Dienstag, 30. Juli 2019, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Abfahrt: Prot. Gemeindehaus Landstuhl, Vordere Fröhnstr. 5, Landstuhl
Leitung: Jugendraum Quo Vadis, Landstuhl
Alter: Ab 12 Jahren
Beitrag: 9,--€
Anmeldung: Jugendraum Quo Vadis, Tel. 06371/60016
* Schnorcheln und Tauchen *
Termin: Dienstag, 30. Juli 2019, 15.00 Uhr
Ort: Warmfreibad Trippstadt

Leitung: Tauchschule Easy Dive Enkenbach
Mitzubringen: Alle Materialien werden gestellt, wenn ihr aber 
eigene Masken, Schnorchel oder Flossen habt, bringt diese bitte mit.
Ab 15.00 Uhr „Spaß mit Taucherbrille und Schnorchel“
Dieser Kurs ist gedacht für alle Kinder (ohne Altersbegrenzung), die 
schwimmen oder tauchen können
Ab 16.00 Uhr „Schnuppertauchen mit Gerät“
Dieser Kurs ist für alle Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren. Hier lernt 
ihr – nach einer Einführung in die Technik des Gerätetauchens – den 
Umgang mit dem Lungenautomat unter Wasser.
Hinweis: Für den zweiten Kurs ist bei Jugendlichen unter 18 Jahren 
eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten notwen-
dig. Die Anmeldeformulare dazu liegen an der Schwimmbadkasse 
aus oder sind auch unter www.kaiserslautern-sued.de zum Down-
load bereit. Auch interessierte Erwachsene sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis 15.30 Uhr möglich.
* Kochkurs *
* Vegetarisch kochen mit Uschi *
Termin: Mittwoch, 31. Juli 2019, 10.00 – 13.00 Uhr
Ort: Realschule Plus Queidersbach, Jahnstraße 23a
Leitung: Landfrauenverein Queidersbach
Teilnehmer: 16 Kinder von 6 – 12 Jahren
Beitrag: 4,-- €
Anmeldung: ab 24. Juni erforderlich, VG Kaiserslautern-Süd, Carolin 
Kluge, Tel.Nr. 0631/20161-38
Mitzubringen: Schneidebrett, Schürze, kleines Küchenmesser, 
Mädels mit langen Haaren ein Haargummi
Die Landfrauen Queidersbach kochen zusammen mit Euch und Uschi 
Buchert ein leckeres Menü aus vegetarischen Zutaten. Natürlich wird 
gemeinsam an einem gedeckten Tisch gegessen. Rezepte und Infos 
gibt es zum Mitnehmen in einer Sammelmappe. Gleichzeitig lernt ihr 
tolle Tipps und Tricks aus der Küche.
* Tanzen beim TSC macht Spaß! *
Termin: Mittwoch, 31. Juli 2019
Ort: Gymnastikhalle der Sickingensporthalle (neben Cubo)
Leitung: Tanzsportclub Sickingenstadt Landstuhl e.V.
Anmeldung: nicht erforderlich
Hinweis: Von 16.00 – 17.30 Uhr für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren.
Von 17.45 – 19.15 Uhr für Kinder im Alter ab 13 Jahren.
Vorstellung verschiedener Angebote: Hiphop, Zumba, Linedance, Latein
* Walderlebnistag *
Termin: Donnerstag, 1. August 2019, 09.30-16.00 Uhr
Ort: Naturfreundehaus, 67705 Finsterbrunnertal
Leitung: Naturfreundehaus Finsterbrunnertal
Alter: 10 - 14 Jahren
Beitrag: 20,-- € (inkl. Verpflegung)
Anmeldung: ab sofort bei Naturfreundehaus Finsterbrunnertal, Tel.
Nr. 06306/2882
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung
Verbringt bei uns im Finsterbrunnertal einen spannenden Tag voller 
Abenteuer. Mit der Wildnisschule Pfalz erlebt Ihr die Natur mal anders. 
Es erwarten Euch Spiel und Spaß wie Survival Training, Bogenschie-
ßen, Slackline und vieles mehr!
* Wir spielen Minigolf *
Termin: Donnerstag, 01. August 2019, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Abfahrt: Prot. Gemeindehaus Landstuhl, Vordere Fröhnstr. 5, Landstuhl
Leitung: Jugendraum Quo Vadis, Landstuhl
Alter: Ab 10 Jahren
Beitrag: 4,--€
Anmeldung: Jugendraum Quo Vadis, Tel. 06371/60016
Mitzubringen: Verpflegung und Taschengeld
* Kegeln auf DCU Bahnen *
Termin: Freitag, 02. August 2019, 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Kegelcenter, Breslauerstr. 1, Landstuhl
Leitung: Kegel-Sport-Verein Landstuhl
Beitrag: kostenlos
Anmeldung: nicht erforderlich
Mitzubringen: Turnschuhe
* Mountainbiketour *
Termin: Freitag, 2. August 2019, 10.00-14.00 Uhr
Treffpunkt: Realschule Plus Queidersbach, Jahnstraße 23a
Leitung: RV „Sport“ 1919 Queidersbach

Verbandsgemeinde
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Ort: Naturfreundehaus, 67705 Finsterbrunnertal
Leitung: Naturfreundehaus Finsterbrunnertal
Teilnehmer: 15 Kinder zwischen 8 - 15 Jahren
Beitrag: auf Anfrage
Anmeldung: ab sofort bei Naturfreundehaus Finsterbrunnertal, Tel.
Nr. 06306/2882
Mitzubringen:
wetterfeste Kleidung
Mit der ganzen Familie und Werner Mang machen wir einen tollen 
Ausflug zu den Alpakas vom Teufelstal in Horbach. Danach besuchen 
wir noch die Tierauffangstation in Maßweiler.

Teilnehmer: 15 Kinder von 7 - 12 Jahren
Anmeldung: ab 24. Juni erforderlich, VG Kaiserslautern-Süd, Carolin 
Kluge, Tel.Nr. 0631/20161-38
Mitzubringen: geländetaugliches Mountainbike, Helm, Trinkflasche, Regenkleidung
Der Radsportverein Queidersbach hat für Euch eine schöne Strecke 
mit dem Mountainbike rund um Queidersbach durch den Wald aus-
gesucht. Nach einem Techniktraining und einem Fahrradparcours 
machen wir eine Ausfahrt in den Pfälzerwald. Zum Abschluss werden 
wir noch gemeinsam grillen.
* Auf Entdeckungsreise *
Termin: Samstag, 3. August 2019, 09.30 bis 16.00 Uhr

3. Woche Ferienprogramm
Bildernachlese

Korrektur: Die wunderbare Welt der Kartoffel

Donnerstag, 11. Juli 2019 in Schopp
Bei diesem Bericht hatte sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Die 
tolle Idee zu diesem Programmpunkt hatte die Kath. Kirchenge-
meinde in Schopp.
Am Donnerstag, dem 11. Juli, verbrachten 10 Kinder ihren Tag 
rund um die Kartoffel in Schopp. Zu Beginn wurden die Kinder in 
zwei Gruppen unterteilt und sollten bei einem Brainstorming alle 
Einfälle zur Kartoffel an einer Tafel sammeln. Im Anschluss erhiel-
ten die Kinder das Hintergrundwissen zur Kartoffel, um so ein Quiz 
spielen zu können. Auch beim Mittagessen sollte die Kartoffel das 
Thema sein. Bei Kartoffelpuffern mit Apfelmus konnten die Mäd-
chen und Jungen eine Pause einlegen. Auf das Mittagessen folgte 
ein Workshop, bei dem man seiner Kreativität freien Lauf lassen 
und den eigenen Turnbeutel gestalten konnte. Mittels Kartoffel-
druck und bunten Farben wurden die Beutel von den Kindern indi-
viduell gestylt. Den Rest des Nachmittags verbrachte man beim 
Kartoffelsackhüpfen und anderen Spielen. Zum Abschluss grillte 
man Pellkartoffeln und Würstchen und ließ so beim gemeinsamen 
Essen den Tag ausklingen.
(Text: Fee Weismann)

Seifenkistenfahren

Mittwoch, 17. Juli 2019 in Trippstadt
Der Verein „Mach mit für Schmalenberg“ beteiligte sich erstmals 
mit diesem spannenden Angebot am Ferienprogramm.

Ein Teil der Straße zum Wilensteiner Hof diente als Fahrstrecke 
(vom „Café am Wilensteiner“ bis zur Skulptur „Balzgeflüster“). Die-
ser war von der Gemeinde abgesperrt und vom Team des Vereins 
abgesichert worden. Eine selbstgebaute „Startrampe“ stand bereit, 
genauso wie die ebenfalls meist selbstgebauten Seifenkisten.

Ca. 60 Kinder zwischen 5 und 13 Jahren wurden von den Vorsitzen-
den Hans Michaeli und Peter Hettesheimer begrüßt. Sie bekamen 
die Regeln für eine sichere Fahrt erklärt. Kein Kind durfte ohne 
Helm einsteigen, das Bremsen und Lenken musste problemlos 
funktionieren, es sollte nicht dicht aufgefahren werden usw. End-
lich durften die ersten Fahrzeuge besetzt und zum Start gebracht 
werden. Bevor es zur Startrampe ging, musste noch eine Brems-
probe gemacht werden. Nach und nach wurden die Kisten auf die 
Strecke katapultiert und von den jungen Fahrern ins Ziel gesteu-
ert. Dies klappte nicht immer so gut und es passierte schon mal, 
dass einige vom Weg abkamen. Zum Glück gab es keine Verletz-
ten. Ab und zu musste auch mal das Werkzeug geholt und defekte 
Fahrzeuge direkt vor Ort repariert werden. Dies klappte Dank der 
handwerklich begabten Frauen und Männer hervorragend.
Mit einem Auto und einem Quad wurden die Seifenkisten samt 
Fahrer wieder nach oben gezogen und die nächste Gruppe konnte 
einsteigen. Um die Wartezeit zu verkürzen wurden verschiedene 
Spiele angeboten. Andere gönnten sich ein Eis. Und wieder 
andere warteten (un)geduldig auf die nächste Runde. Leider war 
die Zeit viel zu schnell vorbei, so dass die meisten nur zwei- bis 
dreimal dran kamen. Vielen Dank an die engagierten Mitglieder 
und Freunde des Vereins „Mach Mit…“ aus Schmalenberg.
(Text & Foto: Martina Voiciuc)

   
Töpfern

Donnerstag, 18. Juli und Freitag, 19. Juli 2017 in Schopp
Insgesamt 16 Kinder wurden an den beiden Tagen von Elvi Beihl 
begrüßt und sie durften sich anhand der Muster aussuchen, was 
sie töpfern wollten. Viele der größeren Kinder entschieden sich für 
einen Teller oder eine Schale. Aber auch Ausstecher und kleine 
Figuren wie Dinos, Eulen oder Igel waren angesagt.
Nachdem alle ihren „Klumpen“ Ton bekommen hatten, konnte es 
losgehen. Es wurde gerollt, geknetet, in Formen gedrückt, ausge-
stochen usw. Schnell waren mehrere Werke fertig. Diese werden 
jetzt gebrannt und sollen am 07. August 2019 glasiert werden.

(Text & Foto: Martina Voiciuc)
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Porzellanmalerei nach 
Jawlensky in der Artothek Landstuhl

Künstlerkacheln nach Alexej von Jawlensky gestalten, war das 
Motto der Veranstaltung Porzellanmalerei, die in der Artothek in 
Zusammenarbeit mit der Künstlerin Anita Frölich aus Kaiserslau-
tern bereits seit vielen Jahren erfolgreich angeboten wird.
In diesem Jahr wählte die Kursleiterin ein Motiv des Künstlers Ale-
xej von Jawlensky „Sonnenblume“ aus.

Der Maltag eignete sich für Kinder ab 10 Jahren und 
die Nachfrage für diesen besonderen Kunsttag war wie 
immer sehr groß. Mit Hilfe einer Vorlage zeichneten die 
Teilnehmerinnen in einer harmonischen und entspann-

ten Atmosphäre mit Bleistift das Motiv auf die von Frau Frölich 
mitgebrachten Kacheln. Danach wurde das Motiv Stück für Stück 
mit den Porzellanfarben und mit speziellen Pinseln ausgemalt. 
Die Mädchen waren sehr konzentriert dabei und haben mit 
Begeisterung unter Anleitung von Anita Frölich gearbeitet.
Wichtig dabei ist, dass die Farbe dünn aufgetragen wird, damit 
sie später beim Brennvorgang bei 800 °C nicht abblättert.
Nachdem die Kacheln etwas angetrocknet waren wurden die 
letzten Farben aufgetragen und der Hintergrund wurde ausge-
malt. Der Hintergrund wurde mit Hilfe eines kleinen Schwämm-
chens getupft und zum Abschluss wurden die Teller mit einer 
Feder handsigniert.
Nachdem die Arbeiten fertig gestellt waren, war noch etwas 
Zeit übrig. Die teilnehmenden Kinder malten noch eine kleine 
Kachel mit Motiven nach Paul Klee, was Ihnen auch sehr viel Spaß 
gemacht hat.
Tatkräftig unterstützt wurde der Maltag von Frau Doris Schwarze 
aus Kaiserslautern, die mit sehr viel Engagement und Einsatz der 
Künstlerin Frau Frölich und allen Kindern hilfreich wieder zur 
Seite stand. Ihr gilt ein ganz besonderer Dank.
Die Porzellanarbeiten können nach dem Brennen von den 
Kindern nach den Sommerferien ab dem 14.08.19, zu den 
üblichen Öffnungszeiten in der Artothek abgeholt werden.

Aus unserer Feuerwehr

Aktive
Einheit Tag Uhrzeit /Ort
Bann Jeden Montag ab 19.00 Uhr,

Feuerwache Bann
Hauptstuhl Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr,

Feuerwache Hauptstuhl
Kindsbach Jeden Montag ab 19.00 Uhr,

Feuerwache Kindsbach
Krickenbach Jeden zweiten 

Mittwoch
ab 19.00 Uhr,
Feuerwache Krickenbach

Landstuhl Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr,
Feuerwache Landstuhl

Linden Jeden Montag ab 19:00 Uhr,
Feuerwache Linden

Mittelbrunn Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr,
Feuerwache Mittelbrunn

Oberarnbach Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr,
Feuerwache Oberarnbach

Queidersbach Jeden Montag ab 19.00 Uhr,
Feuerwache Queidersbach

Schopp Jeden zweiten 
Mittwoch

ab 18.30 Uhr,
Feuerwache Schopp

Stelzenberg Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr,
Feuerwache Stelzenberg

Trippstadt Jeden Montag ab 20.00 Uhr,
Feuerwache Trippstadt

Bambinifeuerwehr
Einheit Tag Uhrzeit / Ort
Queidersbach Jeden Mittwoch 18.00-19.30 Uhr, 

Feuerwache Queidersbach

Jugendfeuerwehren
Einheit Tag Uhrzeit / Ort
Kindsbach jeden Freitag 18.00-20.00 Uhr,

Feuerwache Kindsbach.
Willkommen sind alle 
Jugendliche zwischen 10 
und 16 Jahren aus den Orts-
gemeinden Bann, Haupt-
stuhl, Kindsbach,
Mittelbrunn und
Oberarnbach

Krickenbach Jeden Mittwoch 17.30-18.30 Uhr, Feuerwa-
che Krickenbach

Landstuhl Jeden Freitag 18.00-20.00 Uhr,
Feuerwache Landstuhl.
Willkommen sind alle 
Jugendliche zwischen 
10 und 16 Jahren aus der 
Sickingenstadt Landstuhl

Linden Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr,
Feuerwache Linden

Queidersbach Jeden Mittwoch 18.00-20.00 Uhr,
Feuerwache Queidersbach

Schopp Jeden zweiten 
Dienstag

17.30-19.30 Uhr,
Feuerwache Schopp

Stelzenberg Jeden zweiten 
Donnerstag

18.00-19.00 Uhr,
Feuerwache Stelzenberg

Trippstadt Jeden Mittwoch 18.00-20.00 Uhr,
Feuerwache Trippstadt

Übungen unserer Wehreinheiten
Die Übungen unserer Wehreinheiten finden wie folgt statt:
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Bürger und ihre Umwelt

Öffnungszeiten 
Grünabfallsammelstellen

Bann
Neue Öffnungszeiten ab April:
Mittwoch ....................................................................... 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................................................. 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag ......................................................................... 13.00 bis 17.00 Uhr

Hauptstuhl
Neue Öffnungszeiten ab April:
Freitag ............................................................................. 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ......................................................................... 12.00 bis 18.00 Uhr

Kindsbach
Neue Öffnungszeiten ab April:
Donnerstag ................................................................... 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................................................. 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag ......................................................................... 13.00 bis 17.00 Uhr

Landstuhl
Neue Öffnungszeiten ab April:
Dienstag ......................................................................... 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag ............................................................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ......................................................................... 10.00 bis 16.00 Uhr

Queidersbach
für Krickenbach, Linden und Queidersbach

April bis Oktober
Donnerstag ..........................................................................16.00-19.00 Uhr
Freitag ....................................................................................15.00-19.00 Uhr
Samstag ................................................................................10.00-17.00 Uhr

Trippstadt
ab April
Mittwoch ...............................................................16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .....................................................................14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag .................................................................11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Müllabfuhrtermine
für die 31. Kalenderwoche 2019

Sickingenstadt 

Landstuhl

-Stadtteil Atzel-

Sickingenstadt 

Landstuhl

-Stadtteil 

Melkerei- 

Landstuhl Stadt 

Bezirk 1

Dienstag

Landstuhl Stadt

Bezirk 2 Dienstag

Restmülltonne 

Gelber Sack

Restmülltonne 

Gelber Sack

30. Jul 19

30. Jul 19

Gemeinde 

Kindsbach

Dienstag 30. Jul 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Dienstag 30. Jul 19

29. Jul 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Gemeinde  

Bann

Donnerstag 01. Aug 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Gemeinde 

Hauptstuhl

Freitag 02. Aug 19 Biotonne

Restmülltonne 

Gelber Sack

Dienstag 30. Jul 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Gemeinde 

Mittelbrunn

Montag 
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Hauptstuhl
Ortsbürgermeister gerald Frank bosch
Sprechstunde dienstags von19.00-20.00 Uhr, 
im Bürgerhaus, Bahnhofstraße 15a

Sonstige amtliche Mitteilungen

Keine Sprechstunden
In der Sommerferienzeit vom 01.07. - 31.07.2019 findet keine 
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters statt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte telefonisch unter 0171-
2029305 an den Ortsbürgermeister.

Kindsbach
Ortsbürgermeister Knut böhlke
Sprechstunde dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr und 
nach Vereinbarung im Alten Pfarrheim, Kaiserstr. 77
www.kindsbach.de

Krabbeltreff im Jugendtreff Kindsbach
Bei Interesse bitte melden bei Frau Anne Ulrich-Schwab, Jugend-
sozialarbeiterin der VG Landstuhl, unter der Tel.: 0160-90122381, 
E-Mail: anne.ulrich-schwab@vglandstuhl.de

Schüler- und Seniorentisch 
der Gemeinde Kindsbach

Montag - Freitag in der Zeit von 11.45 - 14.00 Uhr im Alten Pfarr-
heim; Anmeldung von Montag bis Freitag unter: 0173/4056700

Öffnungszeiten des 
Jugend- und Kindertreffs / Ju.Ki.T

Montag 15.00 - 17.00 Uhr Kidstreff für 6- bis 10-Jährige
17.00 - 19.00 Uhr Mädchentreff für Mädchen ab 10 
Jahre

Mittwoch Die Öffnungszeiten und das Angebot werden 
umstrukturiert.

Freitag Die Öffnungszeiten und das Angebot werden 
umstrukturiert.

Erzählkaffee und Spielstube
Unter der Leitung von Gertrud Schumann findet jeweils donners-
tags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr der Erzählkaffee statt.
Senioren, die nicht alleine zu Hause sitzen wollen, sind herzlich 
ins Alte Pfarrheim eingeladen, um Gesellschaftsspiele zu spielen 
oder einfach zu erzählen.

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 36 Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz (LStrG) in der zur-
zeit gültigen Fassung wird folgende Bekanntmachung erlassen:
Widmungsverfügung:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Kindsbach hat in seiner Sit-
zung vom 15. Mai 2019 die Widmung der nachstehenden Stra-
ßen als öffentliche Gemeindestraßen gemäß § 3 Nr. 3a LStrG 
verfügt.
1. Austeg
Gewidmet wird die Straße Austeg, beginnend mit den Flurstücks-
nummern 882/65, 882/58, inklusive der Gehwege, bis zum Ende der 
Grundstücke Fl.St.Nrn 882/69 und 882/63 (gelb markierte Fläche). 
Beginn des Austegs ist im nördlichen Teil die Ecke Danziger Straße, 
bis hin zum südlichen Ende, an der Ecke Breslauer Straße.

Landstuhl Stadt

Bezirk 2 Dienstag

Abfuhrregelung in Wochen mit Feiertag :

Fällt der Abfuhrtermin auf einen Feiertag, 

so verschiebt sich diese Abfuhr auf den nächsten oder

übernächsten Werktag. Alle in der gleichen Woche auf den 

Feiertag folgenden Abfuhren werden entweder am regulären

Abfuhrtag oder am darauf folgenden Werktag durchgeführt.

Somit kann auch samstags nachgefahren werden.

Restmülltonne 

Gelber Sack

30. Jul 19

29. Jul 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Gemeinde 

Oberarnbach 

Montag 29. Jul 19 Restmülltonne 

Gelber Sack

Gemeinde 

Mittelbrunn

Montag 

Bann
Ortsbürgermeister stephan mees
Sprechstunde montags 19.00 - 20.00 Uhr o. nach 
Vereinbarung, Tel. + Fax Gemeindehaus: 06371 2475, 
priv. 06371 15956
www.bann.de

Öffnungszeiten des Jugendtreffs Bann
Montag  von 17.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch  von 17.00 bis 21.00 Uhr
Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind herzlich willkommen.

Ruftaxi in Bann
Nur samstags und sonntags nach Landstuhl
Tel. 0170/4752835
Bestellung 1 Stunde vor Fahrtbeginn
VRN Wabentarif

Privatwaldbetreuer Daniel Büffel
Landesforsten Rheinland-Pfalz
Rufnummer: 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Die Sprechstunde findet jeden 1. Donnerstag im Monat in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im Rathaus in Hermersberg statt.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde Ortsbürgermeister
In der Sommerferienzeit vom 01.07. - 09.08.2019 findet keine 
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters statt.
In der Zeit vom 22.07. - 28.07.2019 übernimmt der 1. Beigeord-
nete Stefan Schweitzer die Vertretung. Vom 29.7. - 04.08.2019 
übernimmt der Beigeordnete Thomas Denzer die Vertretung.

Verschmutzung durch Hundekot
Immer wieder sind Plätze und Straßen in Bann durch Hundekot 
verschmutzt. Insbesondere werden vermehrt Beschwerden über 
Hundekot auf den Gehwegen an die Gemeinde herangetragen. Da 
dies niemand vor seiner eigenen Haustür haben möchte, sind die 
Hundebesitzer gehalten den Hundekot mit Plastikbeuteln aufzu-
nehmen und zu Hause zu entsorgen. Eine Verschmutzung stellt eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne der bestehenden Gefahrenabwehrver-
ordnung der Verbandsgemeinde Landstuhl dar. Hundehalter, die die 
Vorschriften missachten, können mit einer Geldbuße belegt werden. 
Ich appelliere daher an alle Hundehalter ihrer Verantwortung gerecht 
zu werden und ihre Hunde an geeigneten Stellen auszuführen.

Stephan Mees, Ortsbürgermeister

www.wittich.de
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5. Haydnstraße
Gewidmet wird die Hayndstraße mit der Flurstücksnummer 2117/8. 
Beginn der Haydnstraße ist an der Ecke Hirtenpfad. Im Norden befin-
det sich das Ende Richtung Bahn an der Flurstücksnummer 2117/15. 
Im Westen endet die Haydnstraße mit den Flurstücksnummern 
2117/14 und 2117/3.

6. Obere Triftstraße
Gewidmet wird die Obere Triftstraße, Flurstücksnummer 739/11, mit 
Fahrbahn und Gehweg. Der Beginn ist an der Ecke Eisenbahnstraße, 
das Ende befindet sich im Norden an der angrenzenden Triftstraße.

7. Triftstraße
Gewidmet wird die Fahrbahn und der Gehweg der Triftstraße mit 
den Flurstücksnummern 741 u. 743/9. Beginn der Triftstraße ist an 
der Ecke der Eisenbahnstraße, das Ende befindet sich im Norden an 
der Ecke Weberstraße, sowie im Süden an der angrenzenden Oberen 
Triftstraße.

2. bärendellstraße
Gewidmet werden die Fahrbahn und der Gehweg der Bärendellstraße mit der Flurstücksnummer 251. Beginn der Bärendellstraße ist an der Ecke der Kaiserstraße. Die Widmung reicht in westlicher Richtung bis an die Waldstraße, in südlicher Richtung bis zum Ende des asphaltierten Fußweges Flurstücksnummer 239/1, sowie in östlicher Richtung bis zur Bergstraße.

3. breslauer straße
Gewidmet wird die Breslauer Straße, beginnend mit den Flurstücks-
nummern 872/10, 871/3 inklusive der Gehwege, in ihrem räumlichen 
Bestand bis zum Ende der Grundstücke Flurstücksnummern 882/63 
und 882/77, sowie des Fußweges beginnend ab den Flurstücksnum-
mern 882/104, 882/111, bis zum Ende der Grundstücke Flurstücks-
nummern 882/56 und 882/22 (gelb markierte Fläche). Beginn der 
Breslauer Straße ist im westlichen Teil die Ecke Hanfstraße und im 
östlichen Teil die Ecke „In den Erlenwiesen“.

4. gartenstraße
Gewidmet werden die Fahrbahn und der Gehweg der Gartenstraße 
Flurstücksnummer 847. Beginn der Gartenstraße ist an der Ecke 
Marktstraße, das Ende befindet sich im Osten an der Ecke Hanfstraße.

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Krickenbach
Ortsbürgermeister Uwe Vatter
Sprechstunde montags 18.00 - 18.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung, 
Tel. Bürgermeister Privat: 06307 1355
www.krickenbach.de

Öffentliche Bekanntmachungen

-

Sonstige amtliche Mitteilungen

Vertretung des Ortsbürgermeisters
In Vertretung des Ortsbürgermeisters werden die Amtsgeschäfte 
in der Zeit vom 20. Juli bis 29. Juli 2019 vom 1. Ortsbeigeord-
neten Frank Ecker wahrgenommen. In dringenden Angelegen-
heiten können Sie Ihn unter der Rufnummer 0172/7879650 
erreichen. Ansonsten zu den gewohnten Sprechstundenzeiten.

Uwe Vatter, Ortsbürgermeister

Forstamt Kaiserslautern
- Privatwaldbetreuungsrevier sickingen-

Zuständig für den Privatwald der Gemarkungen Linden, Krickenbach 
und Queidersbach

Revierleiter: Daniel Büffel, Tel. 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Sprechstunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00 - 18.00 Uhr, 

Rathaus Hermersberg, Hauptstraße 15.

Das Benehmen der Verbandsgemeindeverwaltung Landstuhl als 
Straßenbaubehörde nach § 36 LStrG in Verbindung mit § 68 Gemein-
deordnung (GemO) ist hergestellt.
Die abgedruckten Lagepläne sind Bestandteil der Bekanntmachung.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Landstuhl einzulegen. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Kaiserstraße 49, 66849 Landstuhl oder durch E-Mail mit 
qualifizierter elektronischer Signatur* an die VPS-eMail-Adresse
vglandstuhl@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Fußnote:
*vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische 
Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktio-
nen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG 
(ABl. EU Nr. L 257 S. 73)

Landstuhl, den 18.07.2019
Verbandsgemeindeverwaltung

gez. Unnold, Erster Beigeordneter

Sonstige amtliche Mitteilungen

gemeindeeigenes gebäude 
(„siedlerklause“) zu verkaufen

Die Ortsgemeinde Kindsbach beabsichtigt ihr Anwesen „In den 
Erlenwiesen 1“, Kindsbach zu veräußern. Mindestens sind 93.000,00,- 
Euro zu bieten.
Interessenten können sich unter der 06371-83146 Frau Agne, alex-
andra.agne@landstuhl.de oder Hr. Becker 06371-83144 oder thomas.
becker@landstuhl.de melden und nähere Informationen erhalten.

Datenschutz geht uns alle an...

Diskutieren Sie mit uns auf blog.wittich.de zu 
folgenden Themen:

•	 Datenschutz im Verein nach der DSGVO
•	 Datenschutzrichtlinie
•	 Auftragsverarbeitung
•	 Was dürfen wir denn mit den Daten unserer 

Mitglieder machen?
•	 Was darf denn jetzt eigentlich noch ans 
„Schwarze	Brett“	oder	in	die	Vereinszeitung?

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Amtsblattes nimmt der 
Verlag entgegen unter folgenden Nummern:

06502/9147-800
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Grünabfallsammelstelle Landstuhl
Neue Öffnungszeiten ab April:
Dienstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Öffentliche Bekanntmachungen

Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO)

hier: Anordnung von zwei Parkständen 
für Elektrofahrzeuge im Bereich 

der Torfstraße in Landstuhl
Die Verbandsgemeindeverwaltung Landstuhl trifft als zustän-
dige Straßenverkehrsbehörde aufgrund der §§ 44, 45, 46 und 47 
der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) vom 06. März 2013 (BGBl. I S. 
367) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 der Landesverordnung über die 
Zuständigkeit nach dem Straßenverkehrsgesetz (StVRZustV) vom 12. 
März 1987 (GVBl. S. 46, BS 923-3), der Straßenverkehrs-Zulassungs-
Ordnung (StVZO) vom 26. April 2012 (BGBl. I S. 679), in den derzeit 
gültigen Fassungen, im Einvernehmen mit dem zuständigen Stra-
ßenbaulastträger folgende straßenverkehrspolizeiliche

Anordnung
1. Auf dem Parkplatz in der Torfstraße, gegenüber der Hausnum-

mer 11, werden zwei Parkstände für Elektrofahrzeuge, während 
des Ladevorgangs, angeordnet.

2. Das Verkehrszeichen 314 „Parkplatz“ und das Zusatzzeichen 
1050-32 „Elektrofahrzeuge während des Ladevorgangs“ sind 
entsprechend aufzustellen. Weiterhin ist die Parkplatzmarkie-
rung entsprechend herzustellen.

3. Die Aufstellung der Verkehrszeichen geschieht nach dem beilie-
genden Beschilderungsplan, der Bestandteil dieser Anordnung ist.

4. Die Kosten für die Anschaffung, Aufstellung und Unterhaltung der 
amtlichen Verkehrszeichen obliegt gem. § 5b Abs. 1 Straßenverkehrs-
gesetz dem Träger der Straßenbaulast (Sickingenstadt Landstuhl).

5. Die Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen 
wirksam.

Gründe
Durch die Errichtung einer Ladesäule auf dem Parkplatz in der Torf-
straße war es notwendig in diesem Bereich zwei Parkstände für Elek-
trofahrzeuge, während des Ladevorgangs, anzuordnen.

gez. Unnold
(Erster Beigeordneter)

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 36 Landesstraßengesetz (LStrG) Rheinland-Pfalz in der der-
zeit gültigen Fassung wird folgende Bekanntmachung erlassen:

Widmungsverfügung:
Der Stadtrat der Sickingenstadt Landstuhl hat in seiner Sitzung vom 
21.05.2019 die Widmung der Hembachstraße als öffentliche Gemein-
destraße gem. § 3 Nr. 3a LStrG beschlossen:
Eichenstraße
Gewidmet wird die Hembachstraße (in der Anlage gelb markiert) 
in ihrem räumlichen Zusammenhang (Fahrbahn und Gehweg), mit 
der FlStNr. 984 von der Ecke Schloßstraße bis Ende Hausnummer 45, 
FlStNr. 983/11. Das Benehmen der Verbandsgemeindeverwaltung 
Landstuhl als Straßenbaubehörde nach § 36 LStrG in Verbindung mit 
§ 68 Gemeindeordnung (GemO) ist hergestellt.
Der abgedruckte Lageplan ist Bestandteil der Bekanntmachung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Landstuhl einzulegen. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Kaiserstraße 49, 66849 Landstuhl oder durch E-Mail mit 
qualifizierter elektronischer Signatur* an die VPS—eMail-Adresse 
vglandstuhl@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Fußnote:
*vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische 

Sickingenstadt Landstuhl
stadtbürgermeister ralf Hersina
Sprechstunde nach Vereinbarung
Tel. 06371 83112
E-Mail: ralf.hersina@landstuhl.de
www.landstuhl.de

Burg Nanstein
Burgweg, 66849 Landstuhl

Öffnungszeiten:
Jan. - März: 10.00 - 16.00 Uhr
April - Sept.: 09.00 - 18.00 Uhr
Okt. - Nov.: 10.00 - 16.00 Uhr
Dezember geschlossen
Montags geschlossen (außer 
an Feiertagen)
Letzter Burgeintritt ist 30 

Minuten vor Burgschließung.
Bei Schnee- und Eisglätte ist die Burg Nanstein geschlossen.
Bitte erkundigen Sie sich im Zweifelsfall unter der Telefonnum-
mer 0152-57964547 oder 06371-13460.
Gästeführungen können bei der Tourist-Information der Ver-
bandsgemeinde Landstuhl, Hauptstr. 3a (Bürgerhaus), 66849 
Landstuhl, Telefon: 06371 / 130 00 12 , Telefax: 06371 / 130 03 59, 
E-Mail: tourismus@vglandstuhl.de, angefragt werden.

Museum der Sickingenstadt
in der Zehntenscheune, 66849 Landstuhl
Öffnungszeiten:
Bei besonderen Anlässen (Zeiten werden in der Presse 

und an dieser Stelle veröffentlicht).
Für Interessenten, Gruppen und Schulen Anmeldung bei der  
Verbandsgemeinde Landstuhl, Tel. 06371/83-0.

Stadtbücherei  
der Sickingenstadt 

Landstuhl
 Bücher aller Fachrichtungen, Zeitschriften, 
Kassetten, CDs, CD-ROMs - Fernleihe
Klassenführungen (mittwochs morgens) 
nach Absprache mit Frau Graf

Kontakt:  Telefon: 06371/14652, 
Fax: 06371/913483
Internet: www.stadtbuecherei.landstuhl.de
E-Mail: stadtbuecherei@landstuhl.de

Artothek 
Bilder (Gemälde,  

Zeichnungen und Drucke)
Kontakt: 
Telefon: 06371/1300880, Fax: 06371/1300888
Internet: www.artothek.landstuhl.de
www.landstuhl.de, E-Mail: artothek@landstuhl.de
Anschrift Stadtbücherei u. Artothek:
Hauptstr. 3a, 66849 Landstuhl

Öffnungszeiten:
Dienstag: ........................................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................................... 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  .................................................................. 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag:  ............................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
............................................................................................ 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:  ........................................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
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Linden
Ortsbürgermeister Uwe Unnold
Sprechstunde nach Vereinbarung, 
www.gemeinde-linden.de

Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktio-
nen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG 
(ABl. EU Nr. L 257 S. 73)

Landstuhl, den 17.07.2019
Verbandsgemeindeverwaltung

gez. Unnold, Erster Beigeordneter

Sonstige amtliche Mitteilungen

Wochenmarkt der sickingenstadt 
Landstuhl

Jeden Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr auf dem Lothar - Sander - 
Platz vor der Stadthalle.

aktuell – ansprechend – attraktiv

Stadthalle Landstuhl
 

Die Stadthalle hat 

Sommerpause 
Vom 15. Juli 2019 bis 28. Juli 2019  
haben wir geschlossen. 
Tickets können Sie in dieser Zeit 
problemlos über unser  
Ticketportal: www.reservix.de kaufen. 
Ab 29. Juli sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
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Öffnungszeiten 
des Jugendtreffs Oberarnbach

Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche von 6 - 12 Jahren.

Privatwaldbetreuer Daniel Büffel
Landesforsten Rheinland-Pfalz
Rufnummer: 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Die Sprechstunde findet jeden 1. Donnerstag im Monat in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im Rathaus in Hermersberg statt.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Monatlicher Seniorennachmittag 
in der Gemeinde Oberarnbach

jeden 1. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Arnbachhalle
Nächster Termin: 6. August 2019

Queidersbach
Ortsbürgermeister ralph simbgen
Sprechstunde dienstags 19.00 - 20.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Tel. 06371 1300730
www.queidersbach.de

Sonstige amtliche Mitteilungen

Stammessen für Senioren 
in Queidersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
besonders für unsere Senioren in der Gemeinde bietet unser Gäs-
tehaus Felsenkopf von 11.30 Uhr -13.00 Uhr ein günstiges Stam-
messen an.
Stammessen mit Tagessuppe oder Dessert: 5,50 €
Lieferservice: 6,50 €
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung mindestens einen 
Tag im Voraus unbedingt nötig.
Anmeldung unter Tel: 06371/9460184 oder 0160-97923268
Speiseplan vom 29. Juli bis 2. August
Montag: Gefüllte Paprika mit Reis, Dessert
Dienstag: Nudelauflauf mit Salat, Dessert
Mittwoch: Schweinesteak mit Bratkartoffeln und Salat, Dessert
Donnerstag: Tortellini mit Sahnesoße und Salat, Dessert
Freitag: Rindfleischsuppe mit Wurst, Dessert

Ralph Simbgen, Ortsbürgermeister

Forstamt Kaiserslautern
- Privatwaldbetreuungsrevier Sickingen-

Zuständig für den Privatwald der Gemarkungen Linden, Krickenbach 
und Queidersbach

Revierleiter: Daniel Büffel, Tel. 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Sprechstunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00 - 18.00 Uhr, 

Rathaus Hermersberg, Hauptstraße 15.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Forstamt Kaiserslautern
- Privatwaldbetreuungsrevier Sickingen-

Zuständig für den Privatwald der Gemarkungen Linden, Krickenbach 
und Queidersbach

Revierleiter: Daniel Büffel, Tel. 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Sprechstunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00 - 18.00 Uhr, 

Rathaus Hermersberg, Hauptstraße 15.

Mittelbrunn
Ortsbürgermeister dr. altherr
Sprechstunde nach Vereinbarung

Privatwaldbetreuer Daniel Büffel
Landesforsten Rheinland-Pfalz
Rufnummer: 0152-28850995
E-Mail: daniel.bueffel@wald-rlp.de
Die Sprechstunde findet jeden 1. Donnerstag im Monat in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im Rathaus in Hermersberg statt.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde Ortsbürgermeister
In der Zeit vom 20.07. - 20.08.2019 befindet sich der Ortsbür-
germeister im Urlaub. Die Vertretung übernimmt der 1. Beige-
ordnete Karl-Heinz Bohl.

Oberarnbach
Ortsbürgermeister arno eckel
Sprechstunde nach Vereinbarung

Ruftaxilinie 2585 für Oberarnbach
von Wallhalben - über Oberarnbach - nach Landstuhl Bahnhof 
und umgekehrt.
Tel.: 0170/4752835,
Anmeldung spätestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn.

www.wittich.de
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Vertretung des Ortsbürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wegen einer schweren Erkrankung muss ich mich ab 15. Juli 
2019 einer Krankenhausbehandlung unterziehen.
Meine Vertretung übernimmt bis auf weiteres unser 1. Beigeord-
neter Jürgen Littig.
Sie erreichen Herrn Littig über die Mobilfunknummer 0175 
1583492.

Bernd Mayer, Ortsbürgermeister

Schopp
Ortsbürgermeister bernd mayer
Sprechstunde 1. Freitag im Mo. 17.00 - 18.00 Uhr 
Tel. 06307 99205,
www.gemeinde-schopp.de

Trippstadt
Ortsbürgermeister manfred stahl
Sprechstunde im Gemeindebüro
mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr, Tel. 06306 2502
www.trippstadt.de Öffentliche Bekanntmachungen

 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 67655 Kaiserslautern, 10.07.2019 

(DLR) Westpfalz Fischerstraße 12 

Landentwicklung und Ländliche 

Bodenordnung 

Telefon: 0631-3674 0 

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren  

Heltersberg (Lindenbrunnerhof)  

Telefax: 0631-3674 255 

Aktenzeichen: 21326-HA2.3. Internet: www.dlr.rlp.de 

 

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren  

Heltersberg (Lindenbrunnerhof)  

 

Flurbereinigungsbeschluss 
 

I. Anordnung  

1. Anordnung der vereinfachten Flurbereinigung (§ 86 Abs. 1 Nr. 1 und 4 Flurberei-

nigungsgesetz (FlurbG)) 

Hiermit wird für die nachstehend näher bezeichneten Teile der Gemarkung Heltersberg 

das 

Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Heltersberg (Lindenbrunnerhof)  

angeordnet, um Maßnahmen der Landentwicklung, insbesondere Maßnahmen der 

Agrarstrukturverbesserung, des Naturschutzes und der Landschaftspflege sowie eine 

erforderlich gewordene Neuordnung des Grundbesitzes zu ermöglichen oder 

auszuführen. Daneben sind die Voraussetzungen zum bedarfsgerechten Ausbau eines 

Haupterschließungsweges zu schaffen.  
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auszuführen. Daneben sind die Voraussetzungen zum bedarfsgerechten Ausbau eines 

Haupterschließungsweges zu schaffen.  

 

2. Feststellung des Flurbereinigungsgebietes 

Das Flurbereinigungsgebiet, dem die nachstehend aufgeführten Flurstücke unterliegen, 

wird hiermit festgestellt. 

 
Gemarkung Heltersberg  
 
die Flurstücke Nrn. 129/16, 565/6, 1132/3, 1132/4, 1133, 1134, 1135, 1136, 1137, 1138, 

1139, 1139/2, 1140, 1142, 1143, 1144, 1145, 1146, 1147, 1148, 
1149, 1150, 1151, 1152, 1153, 1154, 1155, 1156, 1157, 1159, 1160, 
1161, 1162, 1163, 1164, 1165, 1166, 1167, 1168, 1169, 1170, 1171, 
1172, 1173, 1173/2, 1174, 1175, 1176, 1176/2, 1177, 1178, 1179, 
1180, 1181, 1182, 1183, 1184, 1185, 1186, 1187, 1188, 1189, 1190, 
1191, 1192, 1193, 1194, 1195, 1196/1, 1196/2, 1197/1, 1197/2, 
1198/1, 1198/2, 1199/1, 1199/2, 1200/1, 1200/2, 1201/1, 1201/2, 
1202/1, 1202/2, 1203/1, 1203/2, 1204/1, 1204/2, 1205/1, 1205/2, 
1206/1, 1206/2, 1207/1, 1207/2, 1208/1, 1208/2, 1209/1, 1209/2, 
1210/1, 1210/2, 1211/1, 1211/2, 1212/1, 1212/2, 1213/3, 1213/4, 
1213/5, 1213/6, 1214/1, 1214/2, 1215/1, 1215/2, 1216/1, 1216/2, 
1217/1, 1217/2, 1218/1, 1218/2, 1219/1, 1219/2, 1220/1, 1220/2, 

1221/2, 1221/3, 1221/4, 1222, 1223, 1224, 1225, 1226, 1227, 1228, 

1229, 1230, 1231, 1232, 1233, 1234, 1235, 1236, 1237, 1237/2, 

1238, 1239, 1240, 1241, 1242, 1243, 1244, 1245, 1246, 1247, 1248, 

1249, 1249/2, 1250, 1251, 1252, 1253, 1254, 1255, 1256, 1258, 

1259, 1260, 1261, 1262, 1263, 1264, 1267, 1267/2, 1267/3, 1268, 

1269, 1270, 1271, 1272, 1273, 1274, 1275, 1276, 1277/2, 1278, 

1279, 1280, 1281, 1282, 1283, 1284, 1285, 1286, 1287, 1288, 1289, 

1290, 1291, 1292, 1293, 1295, 1296/1, 1297, 1298/1, 1299, 1300, 

1301, 1302, 1303, 1304, 1305, 1306, 1307, 1308, 1309/1, 1309/2, 

1310/1, 1310/2, 1311/1, 1311/2, 1312/1, 1312/2, 1313/1, 1313/2, 

1314/1, 1314/2, 1315/1, 1315/2, 1316/1, 1316/2, 1317/1, 1317/2, 

1318/1, 1318/2, 1319/1, 1319/2, 1320/1, 1320/2, 1321/1, 1321/2, 

1322/1, 1322/2, 1323, 1324, 1325, 1327, 1328, 1329, 1330, 1331, 

1332, 1333, 1334, 1335, 1336, 1339, 1340, 1341, 1342, 1343, 1344, 

1345, 1346, 1346/2, 1347, 1348, 1349, 1350, 1351, 1352, 1353, 

1354, 1355, 1356, 1358, 1359, 1360, 1361, 1363, 1364, 1364/2, 

1365, 1366, 1367, 1368, 1369, 1370, 1371, 1372, 1373, 1374/2, 

1375, 1376, 1377, 1378, 1379/1, 1380/1, 1381/1, 1381/2, 1382, 

1384/1, 1384/2, 1384/3, 1390, 1391, 1392, 1393, 1394, 1395, 1396, 

1397, 1398, 1399, 1400, 1401, 1402, 1403, 1404, 1405, 1405/2, 

1406, 1407, 1407/2, 1407/3, 1408, 1409, 1409/2, 1410, 1411, 1412, 

1413, 1414, 1415, 1416, 1417, 1418, 1419, 1420, 1421, 1422, 1423, 

1423/2, 1424, 1425, 1426, 1427, 1428, 1429, 1430, 1431, 1432, 

1433, 1434, 1435, 1436, 1437, 1438, 1439, 1440, 1440/2, 1441, 

1442, 1443, 1447, 1450, 1451, 1452, 1453, 1455, 1456, 1457, 1458, 

1459, 1460/1, 1461, 1462, 1463, 1464, 1465, 1466, 1467, 1468, 

1469, 1470, 1471, 1472, 1473, 1474, 1475/4, 1478, 1479, 1479/2, 

1480, 1481, 1482, 1483, 1484, 1485, 1486, 1486/2, 1528/8, 1528/9, 

1528/10, 1528/11, 1528/14, 1533, 1534, 1535, 1536, 1537, 1538, 

1539, 1540, 1540/2, 1541, 1542, 1543, 1544, 1544/2, 1545/2, 

1545/3, 1545/5, 1545/6, 1545/7, 1546/1, 1546/2, 1546/3, 1549, 1550, 

1551/1, 1551/2, 1552/1, 1552/2, 1553/1, 1553/2, 1555/3, 1555/4, 

1555/5, 1555/6, 1556/1, 1556/2, 1558/1, 1558/2, 1559/1, 1559/2, 

1560/1, 1560/2, 1561/4, 1561/5, 1561/6, 1561/7, 1561/8, 1561/9, 

1562/1, 1562/2, 1566, 1567, 1568, 1569, 1570/1, 1570/2, 1571/1, 

1571/2, 1572/1, 1572/2, 1573/1, 1573/2, 1574, 1575/2, 1575/3, 

1575/4, 1577, 1578/1, 1578/2, 1579/1, 1579/2, 1585/2, 1585/3, 

1585/4, 1585/5, 1586, 1587, 1588, 1589, 1589/3, 1589/4, 1590, 
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1555/5, 1555/6, 1556/1, 1556/2, 1558/1, 1558/2, 1559/1, 1559/2, 

1560/1, 1560/2, 1561/4, 1561/5, 1561/6, 1561/7, 1561/8, 1561/9, 

1562/1, 1562/2, 1566, 1567, 1568, 1569, 1570/1, 1570/2, 1571/1, 

1571/2, 1572/1, 1572/2, 1573/1, 1573/2, 1574, 1575/2, 1575/3, 

1575/4, 1577, 1578/1, 1578/2, 1579/1, 1579/2, 1585/2, 1585/3, 

1585/4, 1585/5, 1586, 1587, 1588, 1589, 1589/3, 1589/4, 1590, 

1591, 1592, 1593/3, 1593/4, 1593/5, 1593/6, 1593/7, 1594/1, 1594/2, 

1595, 1596, 1597/2, 1597/3, 1597/4, 1597/5, 1598, 1599, 1600, 

1601, 1602, 1603, 1604, 1605, 1606, 1606/2, 1606/3, 1607, 1608, 

1609, 1610, 1611, 1612, 1613, 1614, 1615, 1616, 1617, 1618, 

1618/2, 1619, 1620, 1621, 1622, 1623, 1624, 1624/2, 1625, 1626, 

1626/2, 1627, 1628, 1630/1, 1631, 1631/2, 1632, 1633, 1634, 1635, 

1637, 1639, 1641, 1643, 1644, 1646, 1650/1, 1650/2, 1651/1, 

1651/2, 1652, 1652/2, 1654, 1655, 1656, 1657, 1658, 1659/2, 

1659/4, 1659/5, 1659/6, 1659/7, 1660, 1661/1, 1661/2, 1662/1, 

1662/2, 1663/1, 1663/2, 1664/1, 1664/2, 1665/3, 1665/4, 1665/5, 

1665/6, 1666/1, 1666/2, 1667/3, 1667/4, 1667/5, 1667/6, 1668/1, 

1668/2, 1669, 1670, 1671, 1671/2, 1672, 1672/2, 1673/3, 1673/4, 

1673/5, 1673/6, 1674/1, 1674/2, 1675/1, 1675/2, 1676/1, 1676/2, 

1677/1, 1677/2, 1678, 1678/2, 1679/1, 1679/2, 1680/3, 1680/4, 

1680/5, 1680/6, 1681/1, 1681/2, 1682, 1683, 1684, 1685, 1686, 

1687, 1688, 1689/1, 1689/2, 1690/1, 1690/2, 1691/1, 1691/2, 1692/1, 
1692/2, 1693, 1693/2, 1694, 1696, 1697, 1698, 1699, 1700, 1701, 
1702, 1702/2, 1703, 1703/2, 1704, 1705, 1706/1, 1706/2, 1707, 
1708/1, 1708/2, 1709/1, 1709/2, 1710, 1710/3, 1710/4, 1711/1, 
1711/2, 1712, 1713/3, 1713/4, 1713/5, 1713/6, 1714, 1714/2, 1714/3, 
1715, 1716, 1717, 1718, 1719/3, 1719/4, 1719/5, 1719/6, 1720, 
1720/2, 1720/3, 1721, 1722, 1723, 1724, 1725, 1726/1, 1726/2, 
1727, 1728/1, 1728/2, 1729, 1730, 1731, 1731/2, 1731/3, 1732, 
1732/2, 1835/2, 2040/5, 2040/16, 2098/5, 2098/16, 2099/2, 2099/4, 
2100/4, 2100/8, 2102/12, 2102/13, 2102/26, 2102/28, 2102/33, 
2102/35, 2123, 2125, 2126, 2126/1 und 2128. 

 

3. Teilnehmergemeinschaft 

Die Eigentümer sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten der 
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke (Teilnehmer) bilden die Teilneh-

mergemeinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft entsteht mit diesem 
Flurbereinigungsbeschluss.  

Die Teilnehmergemeinschaft führt den Namen: 

“Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurbereinigung Heltersberg 

(Lindenbrunnerhof)” 

Ihr Sitz ist in Heltersberg, Landkreis Südwestpfalz.  

 

4. Zeitweilige Einschränkungen der Grundstücksnutzung 

Ungeachtet anderer gesetzlicher Bestimmungen gelten von der Bekanntgabe des 

Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes die 
folgenden Einschränkungen: 

4.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurbereini-

gungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, wenn sie zum ordnungs-
gemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. Der von der Landwirtschaftsbehörde zu 
genehmigende Umbruch von Grünlandflächen bedarf zusätzlich der schriftlichen 

Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. 

4.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen 
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gemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. Der von der Landwirtschaftsbehörde zu 
genehmigende Umbruch von Grünlandflächen bedarf zusätzlich der schriftlichen 

Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. 

4.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, 

wesentlich verändert oder beseitigt werden. 

4.3 Baumgruppen, einzelne Bäume, Feld- und Ufergehölze, Hecken, Obstbäume, 
Rebstöcke und Beerensträucher dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landes-

kulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde besei-
tigt werden.  

4.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung über-
steigen, bedürfen der Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. Die Zustimmung 
darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden. 

 

II. Anordnung der sofortigen Vollziehung 

Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes (Nr. I, 1 bis 4) nach § 80 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 5 Absatz 24 des Gesetzes vom 

21.06.2019 (BGBl. I S. 846), wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen 
ihn keine aufschiebende Wirkung haben. 

 

III. Hinweise: 

1. Ordnungswidrigkeiten 

Sind entgegen den Vorschriften zu Nrn. I 4.1 und I 4.2 Änderungen vorgenommen oder 
Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie in Flurbereinigungsverfahren 

unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand nach 
§ 137 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 

19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) wieder herstellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung 
dient. 

Sind Eingriffe entgegen den Vorschriften zu Nr. I 4.3 vorgenommen worden, so muss die 

Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift zu Nr. I 4.4 vorgenommen worden, so kann 
die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die 

abgeholzte und verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde 
wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften zu Nrn. I 4.2 bis I 4.4 sind Ordnungswidrig-

keiten, die mit Geldbußen geahndet werden können. 

 

2. Betretungsrecht  

Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind berechtigt, zur Vorbereitung und zur 
Durchführung der Vereinfachten Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und die nach 
ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.  

 

3. Anmeldung unbekannter Rechte 
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Durchführung der nfachten Flurbereinigung
ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen.  

 

3. Anmeldung unbekannter Rechte 

Innerhalb von drei Monaten ab der Bekanntgabe dieses Beschlusses sind Rechte, die 

aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Vereinfachten 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen, bei der Flurbereinigungsbehörde, dem 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westpfalz, 

Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern 

anzumelden. 

Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann die Flurbereini-

gungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. 

Der Inhaber eines vorgenannten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung 

eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, demge-
genüber diese Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes (Flurbereinigungsbe-
schlusses) zuerst in Lauf gesetzt worden ist.  

 

4. Auslegung des Beschlusses mit Gründen und Gebietskarte 

Ein Abdruck dieses Flurbereinigungsbeschlusses mit den Beschlussgründen und einer 

Übersichtskarte liegt zwei Wochen lang nach der Bekanntgabe zur Einsichtnahme der 
Beteiligten aus bei: 

der Verbandsgemeindeverwaltung Waldfischbach-Burgalben, 

Friedhofstraße 3, 67714 Waldfischbach-Burgalben  

Die Grenze des Flurbereinigungsgebietes ist nachrichtlich in einer Übersichtskarte im 
Maßstab 1:5.000 dargestellt.  

Der Beschluss und die Übersichtskarte können ebenfalls im Internet unter 
www.dlr.rlp.de/... (Direkt zu „Bodenordnungsverfahren“) eingesehen werden.  

 

5. Datenschutz-Grundverordnung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. e und 
Abs. 3 Satz 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m § 3 

Landesdatenschutzgesetz (LDSG) zur Wahrnehmung der Aufgaben des 
Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (DLR), die im öffentlichen Interesse liegen 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgen, erforderlich. Hinsichtlich der 

Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO sowie der Betroffenenrechte nach Art. 
15 ff. DS-GVO weisen wir auf die Datenschutzerklärung auf unserer Homepage 
www.dlr.rlp.de (Datenschutz) hin. 

 

Begründung: 

1. Sachverhalt: 

Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Fläche von ca. 93 ha und umfasst den 
nordwestlichen Gemarkungsteil von Heltersberg um die Exklave „Lindenbrunnerhof“, 
vom westlichen Ende der bebauten Ortslage bis zur Gemarkungsgrenze Waldfischbach-

Burgalben. 

Das Verfahrensgebiet umfasst landwirtschaftlich und forstwirtschaftlich genutzte 
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nordwestlichen Gemarkungsteil von Heltersberg um die Exklave „Lindenbrunnerhof“, 
vom westlichen Ende der bebauten Ortslage bis zur Gemarkungsgrenze Waldfischbach-

Burgalben. 

Das Verfahrensgebiet umfasst landwirtschaftlich und forstwirtschaftlich genutzte 
Grundstücke, sowie die Gebäude- und Freiflächen des Lindenbrunnerhofes. 

Die Ortsgemeinde Heltersberg hat mit Ratsbeschluss vom 29.05.2018 beim DLR 
Westpfalz einen Antrag auf Durchführung eines Flurbereinigungsverfahrens gestellt.  

Die landwirtschaftliche Berufsvertretung und die anderen fachlich betroffenen Stellen 

wurden zum Verfahren gehört.  

Die am vereinfachten Flurbereinigungsverfahren voraussichtlich beteiligten Grund-
stückseigentümer und Erbbauberechtigten wurden vom DLR Westpfalz am 18.02.2019 in 

einer Aufklärungsversammlung in Heltersberg eingehend über das geplante vereinfachte 

Flurbereinigungsverfahren einschließlich der voraussichtlich entstehenden Kosten auf-
geklärt.  

 

2. Gründe 

2.1 Formelle Gründe 

Dieser Beschluss wird vom DLR Westpfalz als zuständige Flurbereinigungsbehörde er-

lassen. 

Rechtsgrundlage für den Beschluss ist § 86 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 4 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794). 

Die formellen Voraussetzungen für die Durchführung eines vereinfachten Flurbereini-

gungsverfahrens nach § 86 Flurbereinigungsgesetz 

 Anhörung der zu beteiligenden Behörden und Stellen  

 Aufklärung der voraussichtlich beteiligten Teilnehmer des Verfahrens 

 Zustimmung der Forstaufsichtsbehörde 

sind erfüllt.  

 

2.2 Materielle Gründe 

Das vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Heltersberg (Lindenbrunnerhof) wird 
angeordnet, um Maßnahmen der Landentwicklung, insbesondere Maßnahmen der 

Agrarstrukturverbesserung, Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
zu ermöglichen oder auszuführen, sowie die Voraussetzungen zum bedarfsgerechten 
Ausbau eines Haupterschließungsweges zu schaffen.  

Dies erfolgt durch Bodenordnungsmaßnahmen in der Feldlage des nordwestlichen 
Gemarkungsteils, im Bereich des Lindenbrunnerhofes sowie des dort auszubauenden 
Wirtschaftsweges.  

Nach den Ergebnissen der projektbezogenen Untersuchung (PU) wird folgendes 
festgestellt:  

In der Gemarkung Heltersberg wurde noch nie eine Bodenordnung durchgeführt. Das 

Kataster befindet sich noch immer im Urzustand des 19. Jahrhunderts.  
Entsprechend mangelhaft sind die Qualität der Stückvermessung, die Abmarkung der 
Grenzpunkte sowie die Übereinstimmung zwischen Örtlichkeit und 
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festgestellt:

In der Gemarkung Heltersberg wurde noch nie eine Bodenordnung durchgeführt. Das 

Kataster befindet sich noch immer im Urzustand des 19. Jahrhunderts.  
Entsprechend mangelhaft sind die Qualität der Stückvermessung, die Abmarkung der 
Grenzpunkte sowie die Übereinstimmung zwischen Örtlichkeit und 

Liegenschaftskataster. So ist z.B. der Haupterschließungsweg des Lindenbrunnerhofes 
teilweise erheblich (bis zu 10 m) verlagert.  
Die Gewannenlänge ist mit durchschnittlich nur rund 130 m für eine schlagkräftige 

Bewirtschaftung deutlich zu kurz. Die rund 650 Flurstücke des Flurbereinigungsgebietes 
sind im Durchschnitt nur 0,15 ha groß. Meist handelt es sich dabei um schmalste 

Flurstücke, vielfach unter 10 m Breite. Insgesamt herrscht also eine extreme 

Besitzzersplitterung, auch im Privatwald.  

Die durchschnittliche Schlaggröße (zusammenhängende Eigentums- und Pachtflächen) 

beträgt nur rund 1 ha. Zudem erschweren die unklaren Eigentums- und 

Grenzverhältnisse die Bewirtschaftung enorm.  

Die Flurstruktur entspricht damit in keiner Weise den heutigen und künftigen 

Anforderungen einer rationellen Bewirtschaftung mit modernen land- und 

forstwirtschaftlichen Maschinen. Entsprechend sind im Gelände bereits 

Sukzessionstendenzen zu erkennen.  

Wettbewerbsfähige Flurstrukturen setzen bei guter Erschließung deutlich größere 

Besitzstückgrößen und Schlaglängen voraus.  

Deshalb sollen im Rahmen der ländlichen Bodenordnung möglichst umfangreiche 

Arrondierungen des extrem zersplitterten Grundeigentums vorgenommen werden, auch 

um mehr Eigentumsklarheit und infolgedessen Bewirtschaftungssicherheit zu erlangen.  

Hierbei sind auch die Pachtflächen in zweckmäßiger Weise für die Neuordnung frühzeitig 

im Verfahrensablauf zu berücksichtigen.  

 
Durch die bisher unterbliebene Bodenordnung ist kein geplantes, sondern nur ein 
historisch gewachsenes Wirtschaftswegenetz vorhanden. Infolgedessen sind viele 
Flurstücke nicht erschlossen und nur durch Notwegerecht über fremdes Eigentum zu 
erreichen. Die vorhandenen Wirtschaftswege sind zu schmal und meist in einem 
schlechten Zustand, teilweise auch verlagert.  

Auch der dringend notwendige bedarfsgerechte Ausbau des Haupterschließungsweges 

scheiterte bisher unter anderem an der zu geringen Breite des Wegeflurstücks.  

In der Bodenordnung können sämtliche Flurstücke erschlossen, die Wirtschaftswege in 

ausreichender Breite ausgewiesen und, vor allem der Haupterschließungsweg, endlich 

bedarfsgerecht ausgebaut werden.  

Durch die Optimierung des landwirtschaftlichen Wirtschaftswegenetzes bei günstigerer 

Trassenführung, durch den bedarfsgerechten Ausbau des Haupterschließungsweges 

und durch die Vergrößerung der Wirtschaftsflächen im Rahmen des vereinfachten 

Flurbereinigungsverfahrens können die wesentlichen Voraussetzungen für eine 

leistungs- und wettbewerbsfähige, marktorientierte und umweltschonende Landwirtschaft 

geschaffen werden.  

Eine wettbewerbsfähige und standortgerechte Landwirtschaft trägt zugleich entscheidend 

dazu bei, dass die Kulturlandschaft erhalten wird und dieser ländliche Raum seine  

Wohn-, Wirtschafts-, ökologische Ausgleichs- und Erholungsfunktion erfüllen kann. Das 

Verfahren hat eine hohe Bedeutung als Beitrag zur Erhaltung der Kulturlandschaft.  

 

Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Rheinland-Pfalz plant den Ausbau der L 499 vom 

Ortsausgang Heltersberg in Richtung Waldfischbach-Burgalben auf einer Länge von ca. 

800 m. Gleichzeitig soll südlich der Trasse ein straßenbegleitender Rad- Geh- und 

Wirtschaftsweg angelegt sowie die Abzweigung zum Lindenbrunnerhof aufgeweitet 

werden um die heutigen Anforderungen an die Verkehrssicherheit zu erreichen 
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Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Rheinland-Pfalz plant den Ausbau der L 499 vom 

Ortsausgang Heltersberg in Richtung Waldfischbach-Burgalben auf einer Länge von ca. 

800 m. Gleichzeitig soll südlich der Trasse ein straßenbegleitender Rad- Geh- und 

Wirtschaftsweg angelegt sowie die Abzweigung zum Lindenbrunnerhof aufgeweitet 

werden, um die heutigen Anforderungen an die Verkehrssicherheit zu erreichen .  

Eine Flurbereinigung ist die ideale Unterstützung und Ergänzung der 

Straßenbaumaßnahme hinsichtlich Vermessung, Flächenmanagement sowie 

Verbesserung von Lage und Zuschnitt der landespflegerischen Ausgleichsflächen.  

 

8 

Mit dieser Vereinfachten Flurbereinigung werden Ziele verfolgt, die die strukturelle 

Entwicklung im Flurbereinigungsgebiet fördert.  

 Deutliche Verringerung der Besitzzersplitterung und Arrondierung der Eigentums- 

und Pachtflächen zu möglichst großen und zweckmäßig geformten Einheiten, die 

eine moderne und wettbewerbsfähige Landbewirtschaftung ermöglichen.  

 Anpassung der Flurstücksformen und Vergrößerung der Schlaglängen zur 

effizienteren Bewirtschaftung.  

 Erschließung aller Flurstücke durch zeitgemäß dimensionierte Wirtschaftswege  

 Verbreiterung und Ausbau des zentralen Erschließungs- und Verbindungsweges 

Flurstück Nr. 1835 entsprechend dem Bedarf moderner Landmaschinen sowie LKW 

Zuliefer- und Entsorgungsverkehr.  

 Unterstützung und Begleitung des Ausbaus der L 499 mit straßenbegleitendem Rad- 

Geh- und Wirtschaftsweges als wichtige regionale Infrastrukturmaßnahme.  

 Inwertsetzung des Privatwaldes durch Arrondierung und Erschließung.  

 Förderung des Naturschutzes und effiziente Realisierung von landespflegerischen 

Zielsetzungen und Ausgleichsmaßnahmen  

 Verbesserung des Freizeit- und Erholungswertes. 

 

Das vereinfachte Flurbereinigungsverfahren kann darüber hinaus die Voraussetzungen 

zur Verwirklichung landespflegerischer und grünordnerischer Maßnahmen schaffen, so 

auch Grundlage sein für die Aktion “Mehr Grün durch Flurbereinigung”. 

Nach § 7 FlurbG ist das Flurbereinigungsgebiet so abgegrenzt, dass der Zweck des 

vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Heltersberg (Lindenbrunnerhof) möglichst 

vollkommen erreicht werden kann.  

Soweit geschlossene Waldflächen in das Flurbereinigungsgebiet einbezogen werden, 

erfolgt dies sowohl aus vermessungstechnischen Gründen, um die Verfahrensgrenze 

möglichst effizient und kostengünstig katastertechnisch bestimmen zu können, als auch 

zur notwendigen Arrondierung der zersplitterten Privatwaldparzellen.  

Insgesamt lassen sich die genannten Ziele nur mit einem Bodenordnungsverfahren nach 

dem Flurbereinigungsgesetz erreichen. Mit Hilfe der verfügbaren Instrumente der 

Pachtsteuerung und -förderung können die agrarstrukturellen Ziele zusätzlich unterstützt 

und die Ergebnisse weiter verbessert werden. Das DLR Westpfalz hat vor dem 

Hintergrund dieser Ziele und den objektiv vorliegenden Ausgangs- und 

Rahmenbedingungen diejenige Verfahrensart ausgewählt, die den effektivsten Weg zur 

Zielerreichung beinhaltet. Dies ist ein vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren. 

Das Interesse der Beteiligten an dem vereinfachten Flurbereinigungsverfahren liegt vor. 

Dies hat sich sowohl in vorausgegangenen Gesprächen und Terminen mit Vertretern der 

Ortsgemeinde, ihren Bürgerinnen und Bürgern als auch in der Aufklärungsversammlung 

am 18.02.2019 bestätigt.  

Die materiellen Voraussetzungen des § 86 Abs. 1 Nr. 1 und 4 FlurbG sind damit 

gegeben.  
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Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses liegt im überwiegenden Interesse der 

Beteiligten. Es liegt insbesondere in ihrem Interesse, dass mit der Durchführung des 

vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens alsbald begonnen wird, damit die angestrebten 

Vorteile möglichst bald eintreten. Eine Verzögerung der Verfahrensbearbeitung würde für 

die Mehrzahl der Beteiligten und die Ortsgemeinde Heltersberg erhebliche wirtschaftliche 

Nachteile bei der angestrebten agrarstrukturellen Verbesserung mit sich bringen, die 

darin bestehen, dass die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und damit der 

Besitzübergang verzögert würden. Dem gegenüber könnte durch die aufschiebende 

Wirkung möglicher Rechtsbehelfe eine erhebliche Verfahrensverzögerung eintreten, mit 

der Folge, dass die neuen Grundstücke erst ein oder zwei Jahre später als vorgesehen, 

bebaut oder neu gestaltet werden können.  

Die sofortige Vollziehung liegt auch im öffentlichen Interesse. Die Maßnahmen zur Ver-

besserung der Agrarstruktur und die damit investierten öffentlichen Mittel tragen ganz 

erheblich zur Erhaltung der Landwirtschaft und der Kulturlandschaft und damit zur Er-

haltung eines bedeutenden Wirtschaftsfaktors in der Landwirtschaft bei. Im Hinblick auf 

den raschen Strukturwandel in der Landwirtschaft und die erwarteten Vorteile in 

Heltersberg ist es erforderlich, dass die mit der vereinfachten Flurbereinigung 

angestrebten Ziele möglichst schnell verwirklicht werden.  

 

 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe 

Widerspruch erhoben werden. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westpfalz,  

Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern 

oder 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westpfalz,  

Neumühle 8, 67728 Münchweiler/Alsenz 

 

oder wahlweise bei der 

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, 

- Obere Flurbereinigungsbehörde - 

Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier 

einzulegen. 
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Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur gewahrt, 

wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der oben genannten 

Behörden eingegangen ist. 

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das 

elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach der 

Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. 

Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 

Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. L 257 

vom 28.8.2014, S. 73) in der jeweils geltenden Fassung zu versehen.  

Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR sind 
besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite 
www.dlr.rlp.de unter Service/Elektronische Kommunikation ausgeführt sind. 

Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der ADD sind 

besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite 

https://add.rlp.de/de/service/elektronische-kommunikation/ ausgeführt sind. 

 

 

Im Auftrag 

 

 

Willi Junk  

  
Sonstige amtliche Mitteilungen

Der Bürgermeister informiert:
Rentenberatung vor Ort im Rathaus Trippstadt

Seit einigen Jahren können die Bürgerinnen und Bürger den beson-
deren Service der Rentenberatung in Anspruch nehmen.
Die Rentenberatung wird monatlich, im Rathaus, Hauptstraße 32, 
67705 Trippstadt angeboten.
Die nächste Rentenberatung findet am:
Freitag 02.08.2019 von 14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus Tripp-
stadt statt.
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
für den Landkreis Kaiserslautern Land, Herr Armin Eckes, steht für 
diesen Service zur Verfügung.
Zu den Aufgaben des Versichertenberaters der DRV Bund gehört es:
Rentenauskünfte zu erteilen
Rentenanträge aufzunehmen und
Kontenklärungen durchzuführen
Um Wartezeiten zu vermeiden ist eine telefonische Voranmeldung 
unter der Telefon Nr.: 0 63 06 - 3 41 erforderlich!
Für die Beratung sind unbedingt die Rentenunterlagen und Perso-
nalausweis mitzubringen!

Manfred Stahl
Ortsbürgermeister

Luftkurort Trippstadt

Herausgeber und
verantwortlich für Bürgermeister Dr. Peter Degenhardt, 
den amtlichen und Verbandsgemeinde Landstuhl, 
nichtamtlichen Teil: Kaiserstraße 49, 66849 Landstuhl

Redaktion:  Aufgabenbereich Öffentlichkeitsarbeit, 
Stefanie Jung und Lisa Hoim

Redaktionsschluss: freitags 12 Uhr (außer Feiertagen)

Druck: Druckhaus WITTICH KG 
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG 
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2  
 (Industriepark Region Trier, IRT)

Verantwortlich Thomas Blees, 
für Anzeigen: unter der Anschrift des Verlages

Erscheinungsweise: wöchentlich mittwochs

Zustellung:   Kostenlose Zustellung an alle Haus- 
halte, Einzelbezug über den Verlag

Reklamationen Tel. 06502 9147-800 
Vertrieb: E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzei-
genpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung 
ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, 
Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Impressum

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Amtsblattes nimmt der 
Verlag entgegen unter folgenden Nummern:

06502/9147-800
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Baum- und Gartenservice
- Baumfällung  - Baumkletterarbeiten (auch in Risikolagen) 

- Heckenschnitt - Gartenarbeiten aller Art + Entsorgung.
Fa. Luan Tel. 0151 22305555 oder 0631 62510103

Gartenarbeiten rund ums Haus
• Rasen mähen • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung • 20% Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

immobilieN Welt

06502 
9147-0

LandstuhL
ab sofort zu vermieten: Kleine, helle Wohnung, 1 ZKB, ca. 49 m2,  
mit Einbauküche und Balkon, an Einzelperson oder ruhiges Paar 

ohne Haustiere, KM 300,- € zzgl. NK 80,- € + 2 MM Kaution.
Info unter telefon: 06331-144380

Fundgrube
Gesucht und gefunden …

Haushaltsauflösung, alles muss raus!
Am Samstag, dem 03.08.2019 ab 8.00 Uhr.

Wohn-, Schlaf- und Essbereich, Kühlgeräte und vieles mehr, 
Möbel Selbstabbau und Mitnahme bis 04.08.2019.

Wo? Allensteiner Str. 13 in 66877 Ramstein.

Anzeigenannahme: 06502 9147-0

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat neu entdecken
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Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die  
Buchproduktion und Verlagstätigkeit von 

  

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine,  
sonstige Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangebote online unter:wittich.de/jobboerse
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AMF-Malerbetrieb Fuchs
Fassadengestaltung • Wärmedämmung
Putzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

Tapezier- und Lackierarbeiten

Wir suchen noch Verstärkung für unser Team.

67714 Waldfischbach-Burgalben · 06333 - 27 94 11

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!

 Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse
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Zuverlässige beilagenverteilung.   
Fragen Sie uns einfach!

KoNTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NeuerOffNuNg
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 frische Salate der Saison 

 alles in Bio-Qualität 

 all-you-can-eat 
20% 
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Flyer

Prospekt

Fordern Sie Ihr iNdiViduelleS  ANGeboT an!
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umumum umumum 
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conecabo. Ic te dolum 

eaqui corionet que 

ipsus, nobisim olorest 
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Ximinci enihillam 

volest que vellia core 
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Broschüre

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

RAn An dIE BEIlAgEn!
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Dienstleistungen aller Art und Abriss (Mulcharbeiten)
Deutsches Forst-Service-Zertifikat

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi

Gartenarbeiten, Baumfällung, Heckenschnitt 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten 

preiswert + pünktlich + professionell, inkl. Entsorgung.
Fa. Hajdarmataj | Tel.: 0176 62410827 | 0631 6257931

Hausgerätekundendienst

bei SP : Heil
TV-, Video-, Elektro-, Sat-, Meisterbetrieb.

Zweibrückerstr. 9 · 66917 Wallhalben
Tel. 06375-1515 · Fax. 6110

www.sp-heil.de

Wir bieten eine Lehrstelle an.

M I E L E
Ihre Ansprechpartner vor ort

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gebietsverkaufsleiterin
Mobil:  0151 16305407
Fax: 06303 1283
d.heinen@wittich-foehren.de

Doris Heinen-Böttcher

Gebietsverkaufsleiter
 Mobil: 0151 16305416
 Tel.: 06303 2844
 Fax: 06303 1283
r.anspach@wittich-foehren.de

Rudi Anspach

Wir beraten Sie gerne

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Miesenbacher Str. 58
RAMSTEIN
Tel. 06371 /943856
Mobil 0171 /4761336

Ständig große Auswahl an gebrauchten
Marken-Waschmaschinen und -Trocknern
– mit Garantie – ab 150,-€

Öffnungszeiten:
MO geschlossen
DI - FR 12.00 – 18.00 Uhr
SA geschlossen

• Brauerei-Rundgang
• Livemusik 
• Craft Beer-Lounge
• Gourmet-Straße
• Fassbieranstich
• Foodtrucks
• Hüpfburg
• Bierspezialitäten

04. August 2019
10 – 18 Uhr 
Winnweiler

An den Hopfengärten 6 
67722 Winnweiler

Heckenschnitt, Baumfällung, Gartenarbeit 
(auch in Risikolagen) sowie alle haus- und gartennahen Arbeiten, 

preiswert, pünktlich und professionell, inkl. Entsorgung, 
Zaunbau, Rasen verlegen und mähen.

Tel.: 01 76 / 64 83 87 90


